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KURHAUS BAD RIPPOLDSAU / 24.03.2018 / 20:00 UHR
BLASMUSIK UND TRACHTENKAPELLE

 BAD RIPPOLDSAU

a r b e n s p i e l

Eintritt: 8 EUR
Karten an der Abendkasse
Weitere Informationen:
www.blasmusik-bad-rippoldsau.de
www.facebook.com/blasmusikrippoldsau

KONZERT
AHRES 20

18

Amtliches Mitteilungsblatt 
der Stadt Wolfach sowie der Gemeinden 
Oberwolfach und Bad Rippoldsau-Schapbach
Herausgeber, Verlag, Druck und private Anzeigen: 
ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH, 
Marlener Str. 9, 77656 Offenburg, 
Tel. 0781/504-1455, Fax 0781/504-1469.
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ihr kostenloser Aboservice: Telefon 08 00 / 5 13 13 13
Verantwortlich für den amtlichen Teil sind die Bürgermeister, 
für den nichtamtlichen und Anzeigenteil der Verlag.
Erscheint wöchentlich donnerstags.
Bezugspreis jährlich € 15,–.
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Sabine Weis ist neue Mitarbeiterin in der 
Tourist-Information

Am 15.03.2018 hat Sabine Weis aus Bad Rippoldsau-
Schapbach ihre Arbeit in der Tourist-Information der 
Stadtverwaltung aufgenommen. Sie folgt Sonja Wälde 
nach, die zur Stadtkasse wechseln wird.

Zum Aufgabengebiet von Frau Weis gehören u. a. die Unter-
stützung und Vertretung des Abteilungsleiters, Kunden-
kontakt am Auskunftsschalter, Mitwirkung bei Veranstal-
tungsplanung und –organisation sowie im Außen- und 
Innenmarketing, Gästeehrungen, Rechnungsabwicklung 
sowie allgemeine Tätigkeiten im Bereich der Tourist-Infor-
mation.

Sabine Weis ist bei der Stadtverwaltung keine Unbekannte; 
sie war von 2008 bis 2011 als Betreuerin/Schüleraufsicht in 
der Herlinsbachschule tätig.

Zu ihren privaten Interessen zählen Fußball, Gymnastik, 
Tanzen, Lesen und Reisen.

Wir wünschen Sabine Weis viel Freude und Erfolg für ihre 
Arbeit in der Tourist-Information.

Bürgermeister Thomas Geppert (rechts) und der Leiter der 
Tourist-Information, Gerhard Maier, hießen Sabine Weis an 
ihrem ersten Arbeitstag herzlich willkommen.

Veränderung im Team der Cleverle-AG  
an der Herlinsbachschule

Am Dienstag, den 13.03.2018 wurde im Rahmen einer 
kleinen Feierstunde das noch bis zu den Sommerferien 
amtierende Orga Team der Cleverle AG verabschiedet und 
die künftigen, engagierten Eltern in der Arbeitsgemein-
schaft begrüßt. 

Die Cleverle AG ist ein außerschulisches Angebot auf 
Eigeninitiative der Eltern. Die große Nachfrage der Kinder 
nach diesen Angeboten spricht für die Qualität der Arbeit 
des gesamten Teams.

Die Begeisterung der Kinder bei der Vorstellung des jeweils 
neuen Programms ist der ehrlichste Erfolgsmesser der 
Cleverle AG. 

Seit dem Schuljahr 2007/2008 wurden mehr als 300 Kurse 
organisiert und durchgeführt so berichtete Barbara Oliva. 
Sie selbst ist seit 2010 an Bord und aktuelle Leiterin des 
Teams. 

Im nächsten Schuljahr verlassen die eigenen Kinder die 
Herlinsbachschule und die Eltern beenden somit auch ihr 
Engagement in der Cleverle AG.

Herr Bürgermeister Thomas Geppert bedankte sich bei 
dem ausscheidenden Team und lobte die AG als eine sehr 
gute Einrichtung, die die Kinder fördert, mit aufmerk-
samen und wachen Augen die Welt zu sehen und zu erleben. 
Er bedankte sich auch bei den zukünftigen Kursleiterinnen 
für die Bereitschaft, sich für die Cleverle AG zu engagieren 
und wünschte Ihnen viel Glück, gute Ideen und viele inte-
ressierte Kinder für die bevorstehende Arbeit.

Auch Konrektorin Natascha Hettich dankte dem ausschei-
denden Team für das immer wieder tolle und interessante 
Programm. Die AG ist seit zehn Jahren fester Bestandteil 
der außerschulischen Aktivitäten der Herlinsbachschule 
und nicht mehr weg zu denken.

Angelika Gleich, zuständig für die Homepage-Pflege der 
AG, wurde als letztes Gründungsmitglied der Cleverle AG 
nach 10 Jahren verabschiedet. 

Die Krönung der kleinen Feierstunde war die Übergabe 
einer Spende in Höhe von 2.000 Euro an den Förderverein 
der Herlinsbachschule. Das Geld stammt aus Überschüssen 
von Fördertöpfen des Landes für die Arbeit der Cleverle 
AG. 

(Foto: Tobias Lupfer, OT), auf Seite 5

Rathaus aktuell

Wir wünschen ein schönes Wochenende!
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S E N I O R E N Z E N T R U M

Das Seniorenzentrum ist jeden Mittwoch  
von 14.30 – 17.00 Uhr geöffnet.

An den Nachmittagen, an denen keine Veranstaltung 
stattfindet, laden wir zu geselligem Beisammensein 

und Gesellschaftsspielen ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch  
und Samstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr in der Innenstadt 
statt. 
Angeboten wird  frisches Obst 
und Gemüse, Eier, Blumen, 
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürs te und  
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:  
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr
 14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag  bis 18:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag   8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Was erledige ich wo?
Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat      Christine Schuler (vorm.)  8353-32

--------------------------------------------------------------

Telefonzentrale      8353-0
Telefax    8353-39
E-Mail    stadt@wolfach.de
Internet    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------

EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen   Sabine Weis 8353-52

Leitung Tourist-Information, 
Vereine,          Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro (u.a. Aus-  Maike Brüstle,   8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk, 
Fundsachen)    Kathrin Gebele

Renten      Doris Glunk (n. Vereinb.) 8353-15

Leitung Bürgerbüro/
Ordnungsamt, Märkte Michaela Bruß 8353-12

Hausmeister    Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25

Stadtkasse     Gerhard Schneider, 8353-23 
        Sonja Wälde

Wasser, Abwasser, 
Grund- u. Gewerbesteuer, 
Hallenvermietung  Sandra Riester 8353-21

Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft    Nicole Schmid  8353-26

Feuerwehr, Forst   Kristina Blum 8353-24

Sekretariat, Kurtaxe Gerlinde Wöhrle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Schulen, Kindergärten, 
Öffentlichkeitsarbeit Mike Lauble  8353-34

Standesamt    Doris Glunk  8353-35

EDV-Administration, 
Personal     Klaus Hettig 8353-38

4. OG Soziales / Bauverwaltung / techn. Bauwesen
Bauangelegenheiten, 
Stadtsanierung,      Martina Hanke 8353-42

Techn. Bauwesen   Josef Vetterer  8353-44

Soziales, Friedhöfe,
Schülerbeförderung Christel Ohnemus (vorm.) 8353-45

Sekretariat    Elisabeth 
        Landgraf (vorm.) 8353-41

Sekretariat,      
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-43

Bauhof
Bauhofleiter    Maik Knötig 8353-80

Sekretariat    Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax  8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der 
Apotheken von Hausach, Wolfach und Oberwolf ach 

wechselt täglich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach, 
Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 22.03.2018 Linden-Apotheke Oberwolfach
Freitag, 23.03.2018 Kinzigtal-Apotheke Haslach
Samstag, 24.03.2018 Apotheke Iff Hausach
Sonntag, 25.03.2018 Bären-Apotheke Biberach
Montag, 26.03.2018 Burg-Apotheke Hausach
Dienstag, 27.03.2018 Stadt-Apotheke Haslach
Mittwoch, 28.03.2018 Stadt-Apotheke Hornberg
Donnerstag, 29.03.2018 Schloss-Apotheke Wolfach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten 
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die 
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden 
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind 
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die 
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die 
Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit  

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried  
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal  
Psychiatrische Institutsambulanz  
Tagesstätte

•  Sozialberatung
•  Rechtliche Betreuungen
•  Jugendmigrationsdienst
•  Beratung für Schwangere und junge Familien
•  Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
•   Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12 

Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden. 
Sprechzeiten: 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch  12.30 – 15.30 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale  07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege  07834 8385-16
- Betreutes Wohnen   07835 8385-10
- Essen auf Rädern   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil  01761 8385-001
- Tagespflege   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
–  Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
–  Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer  07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke  07831/9355-12
– Hausnotrufdienst  07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen  07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote  07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal  
+ Demenzagentur Kinzigtal   

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 
86703-0
Häusliche Pflege-Grund-und Behandlungspflege-hauswirtschaftl. 
Hilfe-individuelle Demenzbetreuung-Beratung zu allen pflegerischen 
Themen-Hausnotruf
Betreuungsgruppe, Wolfach, Montag von 14-17 Uhr, Tel. 86703-0
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst-Schuldnerberatung
Caritashaus Haslach, Sandhaasstraße 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen-Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle-Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung
www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 24, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege:  07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst               07831/9691222
• Tagespflege                                               07831/9691222
• Betreutes Wohnen                07835/63980

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, Telefon 07440 / 9299 – 0, 
st-vinzenz@miksch-partner.de, www.haus-st-vinzenz.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege und Verhinderungspflege 
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pflegebedarf  
in Fragen zu Pflege und Demenz
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Bürgermeister T. Geppert, (v. l.) B. Oliva (h. Reihe),  
S.Schiefer, U. Hildbrand (v. Reihe) A. Gleich, A. Böhler, 
A.Stegelitz, I. Hellmig, N. Hettich

Neues Team der Cleverle AG
S. Stehle, A. Ganter, B. Schwab, M. Harter, D. Fuhlert,  
S. Santos (es fehlte Kristina Wöhrle)

Kreisputzete 2018
Die Wolfacher Bürgerinnen und Bürger beteiligten sich 
auch in diesem Jahr wieder mit einer großen Zahl an der 
Kreisputzete. Diese fand letzten Samstag, den 17. März 
2018 zum vierten Mal statt.
Es waren dieses Jahr 318 Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene, die die Straßen, Plätze und Bachverläufe säuberten.

 

Der städtische Kindergarten Pfiffikus machte den Anfang. 
Die Kinder und Erzieherinnen zogen am Montag schon los 
und räumten auf dem oberen Straßburgerhof auf. Manche 
Kuriosität wurde da in dem kleinen Bächlein gefunden.

 

Die Schüler der Herlinsbachschule gingen am Freitag mit 
ihren Lehrerinnen und Lehrern auf „Müll-Suche“. Sie 
nahmen sich den unteren Straßburgerhof vor, sowie das 
Gebiet bis zum Bike-Park.
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Auch die Mitglieder vom Angelverein Wolfach beteiligte 
sich wieder an der Kreisputzete. Sie trafen sich am Sams-
tagmorgen am Stadion in Wolfach und räumten rund um 
die Kinzig bis zur Kreisgrenze nach Schiltach auf.

Ebenfalls am Samstag traf sich der Helferkreis mit den 
Geflüchteten an der Containeranlage in Wolfach. Auch sie 
wollten ihren Beitrag für eine saubere Umwelt leisten. 
Insgesamt waren 20 Helfer auf „Müll-Suche“.
Die Gruppen zogen von der Containeranlage in der Schilt-
acher Straße stadteinwärts und räumten den Bereich um 
die Kinzig und in der Innenstadt auf.

Die Familiengruppe vom Schwarzwaldverein Wolfach war 
auch wieder fleißig. Mit einer Gruppe von 25 Personen 
jagten sie im Bereich St. Jakob und Staubfreier Weg nach 
Müll und Unrat.
Rainer Schoch und seine Freunde vom Skiclub Hausach 
säuberten den Fahrradweg Richtung Hausach und befreiten 
die Kinzig und das Ufergebiet vom Müll.

Ein herzliches Dankeschön allen, die an dieser vorbildli-
chen Aktion teilgenommen haben und bis zum nächsten 
Mal!

Umrüstung der Straßenbeleuchtung  
in der Schmelze und Kirnbach

In den letzten Wochen ist 
die Umrüstung der Stra-
ßenbeleuchtung in den 
Bereichen Schmelze-
grün, Kirnbach Schmit-
tegrund und Talstraße 
angelaufen.
Nachdem das Elektrizi-
tätswerk Mittelbaden 
den Auftrag für die 
Umrüstung erhalten hat, 
wurden die Lampen 
bestellt und vormontiert.
Nun wurde vor kurzem 
mit dem Austausch der 
143 Lampenköpfe der 
Firma Siteco im Schmit-
tegrund begonnen.
Die Fa. Kaltenbach aus 
Hornberg ist im Auftrag 
des Elektrizitätswerks 
Mittelbaden gerade 

dabei in der Talstraße Lampenmasten zu stellen, um die 
Überspannungsleuchten, wo es möglich ist, abzubauen.
Für die Kooperation der Grundstücksbesitzer möchte sich 
die Stadt Wolfach für das Aufstellen der Lampenmasten 
bedanken.
Für diesen Umrüstungsabschnitt stehen im Haushalt 2017 
120.000,00 Euro bereit und es wurden hierfür Zuwen-
dungen aus Mitteln der Nationalen Klimaschutzinitiative 
des Bundesministerium für Umwelt in Höhe von 20.000,00 
Euro bewilligt.
Mit der Umrüstung wird eine Reduzierung des Stromver-
brauchs um ca. 60.000 kWh erreicht, was einer jährlichen 
Ersparnis in Höhe von ca. 12.000,00 Euro entspricht.
Die Leuchten im Bereich Schmelzegrün wurden bereits 
ausgetauscht.

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
der Haushaltssatzung der Stadt Wolfach für das Haus-
haltsjahr 2018, des Wirtschaftsplans des Eigenbetriebs 
„Städtische Wasserversorgung“ und des Wirtschaftsplans 
des Eigenbetriebs „Städtische Abwasserbeseitigung“ für 
das Wirtschaftsjahr 2018 sowie des Haushaltsbeschlusses 
für die Spital- und Guteleuthausfonds-Stiftung Wolfach 
für das Haushaltsjahr 2018

Das Landratsamt Ortenaukreis als Rechtsaufsichtsbe-
hörde hat die Gesetzmäßigkeit der Gemeinderatsbeschlüsse 
vom 24. Januar 2018 über die Haushaltssatzung der Stadt 
Wolfach und über den Haushalt der Spital- und Guteleut-
hausfonds-Stiftung sowie über den Wirtschaftsplan des 
Eigenbetriebs „Städtische Wasserversorgung“ und den 
Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs „Städtische Abwasser-
beseitigung“ mit Schreiben vom 23. Februar 2018 gem. §§ 
81 Abs. 2, 96 Abs. 1, 97 Abs. 1 und 121 Abs. 2 der Gemein-
deordnung (GemO) bestätigt.

Gleichzeitig genehmigt wurde für das Haushalts- und 
Wirtschaftsjahr 2018

➯   gem. § 87 Abs. 2 GemO der Gesamtbetrag der für den 
städtischen Haushalt vorgesehenen Kreditaufnahmen 
i. H. v. 509.803 €,

➯   gem. § 86 Abs. 4 GemO der Gesamtbetrag der im städ-
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tischen Haushalt veranschlagten Verpflichtungser-
mächtigungen i. H. v. 380.000 €,

➯   gem. § 89 Abs. 2 GemO der im Haushalt der Spital- und 
Guteleuthausfonds-Stiftung vorgesehene Höchstbe-
trag der Kassenkredite i. H. v. 50.000 €,

➯   gem. § 87 Abs. 2 und § 89 Abs. 2 GemO der im Eigenbe-
trieb „Städtische Wasserversorgung“ vorgesehene 
Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen i. H. v. 169.855 € 
und der Höchstbetrag der Kassenkredite i. H. v. 150.000 
€,

➯   gem. § 87 Abs. 2 GemO der im Eigenbetrieb „Städtische 
Abwasserbeseitigung“ vorgesehene Gesamtbetrag der 
Kreditaufnahmen i. H. v. 81.865 € und gem. § 89 Abs. 2 
GemO der Höchstbetrag der Kassenkredite i. H. v. 
400.000 €.

Gemäß. § 81 Abs. 3 GemO wird die Haushaltssatzung der 
Stadt Wolfach, die Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe 
„Städtische Wasserversorgung“ und „Städtische Abwas-
serbeseitigung“ sowie der Haushaltsbeschluss der Spital- 
und Guteleuthausfonds-Stiftung hiermit öffentlich 
bekanntgemacht. 

Die Haushalts- und Wirtschaftspläne liegen gem. § 81 Abs. 
3 GemO auf dem Rathaus im Rechnungsamt, Zimmer Nr. 
25, 1. OG, an 7 Tagen vom 23.03.2018 bis einschl. 04.04.2018 
öffentlich aus.
Auf die Auslegung wird hiermit hingewiesen.

Wolfach, den 22.03.2018

gez.
Thomas Geppert
Bürgermeister

Haushaltssatzung der Stadt Wolfach
für das Haushaltsjahr 2018

Auf Grund von § 79 GemO hat der Gemeinderat am 
24.01.2018 folgende Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2018 beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit

1. den  Einnahmen und Ausgaben 
 von je 16.644.391,00 €
 davon im Verwaltungshaushalt 14.877.791,00 €
 davon im Vermögenshaushalt 1.766.600,00 €

2.  dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigungen) von  509.803,00 €

3.  dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
von  380.000,00 €

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf  2.000.000,00 €

§3
Die Hebesätze werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer  
 a)  für Land- und Forstwirtschaftliche Betriebe (Grund-

steuer A) auf 450 v.H.
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 450 v.H.

 der Steuermessbeträge,

2. für die Gewerbesteuer auf  350 v.H.
 der Steuermessbeträge

§4
Der Stellenplan ist Bestandteil der Haushaltssatzung.

Wolfach, den 24. Januar 2018

gez.
Thomas Geppert
Bürgermeister

Spital- und Guteleuthausfonds-Stiftung Wolfach
Haushaltsbeschluss für das Haushaltsjahr 2018

Auf Grund von § 79 in Verbindung mit § 97 Abs. 1 und § 96 
der Gemeinde-ordnung für Baden-Württemberg hat der 
Stiftungsrat am 24.01.2017 folgenden Haushaltsbeschluss 
für das Haushaltsjahr 2018 gefasst:

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit

1. den Einnahmen und Ausgaben
 von je  485.050,00 €
 davon im Verwaltungshaushalt 192.050,00 €
 im Vermögenshaushalt 293.000,00 €

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 
 Kreditaufnahmen für Investitionen 
 und Investitionsförderungsmaßnamen
 (Kreditermächtigungen) von 0,00 €

3.  dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
von 0,00 €

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf 50.000,00 €

Wolfach, den 24. Januar 2018

gez.
Thomas Geppert
Bürgermeister

Wirtschaftsplan
des Eigenbetriebs „Städtische 

Wasserversorgung“
für das Wirtschaftsjahr 2018

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 24.01.2018 
aufgrund des § 14 Eigenbetriebsgesetz (EigBG) sowie der 
§§ 1 bis 4 der DVO zum EigBG i.V.m. §§ 87, 89 und 96 GemO 
für Baden-Württemberg den Wirtschaftsplan 2018 wie 
folgt beschlossen:

§ 1
Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt

1. im Erfolgsplan auf einen Jahresverlust von 5.355,00 €

2. im Vermögensplan in den Einnahmen und
 Ausgaben auf je 354.855,00 €
3. mit dem Gesamtbetrag der für den Wasser-
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 versorgungsbetrieb im Vermögensplan vor-
 gesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen
 und Investitionsförderungsmaßnahmen
 (Kreditermächtigung) von  169.855,00 €

4. Der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen von 0,00 €

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 150.000,00 €
auf festgesetzt

Wolfach, den 24. Januar 2018

gez.
Thomas Geppert
Bürgermeister

Wirtschaftsplan
des Eigenbetriebs „Städtische 

Abwasserbeseitigung“
für das Wirtschaftsjahr 2018

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 24.01.2018 
aufgrund des § 14 Eigenbetriebsgesetz (EigBG) sowie der 
§§ 1 bis 4 der DVO zum EigBG i.V.m. §§ 87, 89 und 96 GemO 
für Baden-Württemberg den Wirtschaftsplan 2018 wie 
folgt beschlossen:

§ 1
Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt

1. im Erfolgsplan auf einen 
 Jahresgewinn von 22.635,00 €

2. im Vermögensplan in den Einnahmen und
 Ausgaben auf je 576.500,00 €

3. mit dem Gesamtbetrag der für den Abwasser-
 beseitigungsbetrieb im Vermögensplan vor-
 gesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen
 und Investitionsförderungsmaßnahmen
 (Kreditermächtigung) von  81.865,00 €

4. Der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen von 0,00 €

§ 2

Der Höchstbetrag der Kassenkredite  400.000,00 €
wird auf festgesetzt

Wolfach, den 24. Januar 2018

gez.
Thomas Geppert
Bürgermeister

Redaktionsschluss Bürger-Info
in der Karwoche

Durch den Feiertag am Freitag, den 30.03.2018 
verschiebt sich der Redaktionsschluss in KW 13 auf 
Montag, den 26.03.2018, 11 Uhr.
Wir bitten dies für Ihre Mitteilungen zu beachten.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
Mitarbeiter/in im

Vollzugsdienst
- Teilzeit mit ca. 6 Stunden/Woche - 

im Rahmen einer 
geringfügigen Beschäftigung (Minijob).

Bei dieser Stelle handelt es sich um die Mitarbeit im 
kommunalen Gemeindevollzugsdienst sowie der 
Urlaubs- und Krankheitsvertretung der Gemeindevoll-
zugsbeamtin. 

Vorgesehen sind Einsatzzeiten von jeweils 2 Stunden an 
3 Tagen pro Woche zu wechselnden Tageszeiten, gele-
gentlich auch an Wochenenden. 

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere

• die Kontrolle von Parkverstößen

• die Kontrolle von Baustellen und Absperrungen.

Wir erwarten Freundlichkeit, Einfühlungs- und Durch-
setzungsvermögen, Belastbarkeit sowie die Bereitschaft 
zu flexiblen Arbeitszeiten.
Grundkenntnisse bzw. Erfahrungen des Verwaltungs-
handelns wären von Vorteil.

Die Einstellung und das Entgelt basieren auf dem Tarif-
vertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Richten Sie bitte Ihre Bewerbung bis zum 3. April 2018 
an die Stadtverwaltung Wolfach, Personalamt, Haupt-
straße 41, 77709 Wolfach. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie bei unserem Rechts- und 
Ordnungsamt, Frau Michaela Bruss, Tel. 07834/8353-12.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 03.03.2018 und alle 
Reisepässe, welche bis zum 03.03.2018 beantragt wurden, 
eingetroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten 
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der 
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses 
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen 
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.
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Schöffenwahl 2018 - Schöffen gesucht!
Die Stadtverwaltung Wolfach nimmt Vorschläge und Be-
werbungen entgegen
In diesem Jahr findet bundesweit die Wahl der Schöffen für 
die Amtszeit von 2019 bis 2023 statt. Schöffen stehen 
grundsätzlich gleichberechtigt neben den Berufsrichtern 
in Sitzungen der Schöffengerichte und Strafkammern.

Die Stadtverwaltung Wolfach hat bis zum 22. Juni 2018 
eine Vorschlagsliste aufzustellen und ruft hierzu interes-
sierte Wolfacher Einwohnerinnen und Einwohner bis zum 
6. April 2018 zur Bewerbung auf.

Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der 
Gemeinde wohnen und am 1. Januar 2019 mindestens 25 
und höchstens 69 Jahre alt sein werden. Wählbar sind deut-
sche Staatsangehörige, die die deutsche Sprache ausrei-
chend beherrschen. Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr 
als sechs Monaten verurteilt wurde oder gegen wen ein 
Ermittlungsverfahren wegen einer schweren Straftat 
schwebt, die zum Verlust der Übernahme von Ehrenämtern 
führen kann, ist von der Wahl ausgeschlossen. Auch haupt-
amtlich in oder für die Justiz Tätige (Richter, Rechtsan-
wälte, Polizeivollzugsbeamte, Bewährungshelfer, Straf-
vollzugsbedienstete usw.) und Religionsdiener sollen nicht 
zu Schöffen gewählt werden.

Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, d. h. das 
Handeln eines Menschen in seinem sozialen Umfeld beur-
teilen können. Von ihnen werden Lebenserfahrung und 
Menschenkenntnis erwartet. Die ehrenamtlichen Richter 
müssen Beweise würdigen, d. h. die Wahrscheinlichkeit, 
dass sich ein bestimmtes Geschehen wie in der Anklage 
behauptet ereignet hat oder nicht, aus den vorgelegten 
Zeugenaussagen, Gutachten oder Urkunden ableiten 
können. Die Lebenserfahrung, die ein Schöffe mitbringen 
muss, kann aus beruflicher Erfahrung und/oder gesell-
schaftlichem Engagement resultieren.

Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in 
hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife 
des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und - wegen 
des anstrengenden Sitzungsdienstes - gesundheitliche 
Eignung.

Falls Sie Interesse haben, das Amt eines Schöffen auszu-
üben oder andere Personen vorschlagen möchten, wenden 
Sie sich bitte bis zum 6. April 2018 an die Stadtverwaltung 
Wolfach, Michaela Bruss, Tel.: 07834/835312 oder michaela.
bruss@wolfach.de.

Das Bewerbungsformular und weitere Informationen 
können Sie von der Internetseite der Stadt Wolfach unter 
www.wolfach.de, von der Internetseite www.schoeffen-
wahl.de herunterladen oder erhalten Sie direkt bei der 
Stadtverwaltung Wolfach, Michaela Bruss, Zimmer 12, Tel.: 
07834/835312.

Über die Aufnahme von Personen in die endgültige 
Vorschlagsliste entscheidet der Gemeinderat in öffentli-
cher Sitzung.

Ebenfalls gesucht: Jugendschöffen für die Amtszeit von 
2019 bis 2023!

Für die Wahl der Jugendschöffen muss der Jugendhilfeaus-
schuss beim Landratsamt Ortenaukreis für den Amtsge-
richtsbezirk Wolfach vier männliche und vier weibliche 
Bewerber vorschlagen und hofft dabei auf die Unterstüt-
zung der Kommunen.

Für die Aufstellung der Vorschlagsliste sucht die Stadtver-
waltung Wolfach geeignete Bewerberinnen und Bewerber. 
Die Personen müssen in der Gemeinde wohnen, am 1. 
Januar 2019 mindestens 25 und höchstens 69 Jahre alt 
werden und die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen. 

Die Bewerberinnen und Bewerber sollen vor allem erziehe-
risch befähigt und in der Jugenderziehung erfahren sein.
Vorschläge und Bewerbungen nimmt die Stadtverwaltung 
Wolfach, Michaela Bruss, Tel.: 07834/835312 oder michaela.
bruss@wolfach.de

bis zum 6. April 2018 entgegen.

Das Bewerbungsformular können Sie von der Internetseite 
der Stadt Wolfach unter www.wolfach.de oder von der 
Internetseite www.schoeffenwahl.de herunterladen.
Bevor eine Person in die Vorschlagsliste aufgenommen 
wird, erhält sie die Gelegenheit, sich zu ihrer Benennung zu 
äußern. Außerdem wird auch geklärt, ob Hinderungs-
gründe rechtlicher oder tatsächlicher Art bestehen.

1. Abschlag für Wasser- und 
Abwassergebühren wird fällig

Die Stadtkasse gibt bekannt, dass am 31. März 2018 der 
1. Abschlag für die Wasser- und Abwassergebühren 
fällig wird. Zu diesem Zeitpunkt werden bei den 
Abbuchern die fälligen Beträge abgebucht. Alle übrigen 
Zahlungspflichtigen werden gebeten, ihre Abschläge 
pünktlich einzuzahlen. Bei verspätetem Zahlungsein-
gang müssen Mahngebühren und Säumniszuschläge 
erhoben werden.

Falls Sie die Abschläge zukünftig von Ihrem Konto 
abgebucht haben wollen oder sonstige Fragen zur 
Wasser- und Abwassergebühr haben, wenden Sie sich 
bitte an Frau Sandra Riester Tel. 07834 / 83 53-21 oder 
per E-Mail an: sandra.riester@wolfach.de.

Agentur für Arbeit Offenburg
Geänderte Öffnungszeiten am Gründonnerstag
Am „Gründonnerstag“, den 29. März 2018 hat die Agentur 
für Arbeit Offenburg, das Berufsinformationszentrum und 
die Geschäftsstellen, sowie die Familienkasse bis 16 Uhr 
geöffnet.
Die Service-Center sind erreichbar unter den Telefonnum-
mern 0800 4 5555 00* (Arbeitnehmer)  und  0800 4 5555 20* 
(Arbeitgeber).
* Diese Anrufe sind kostenfrei.

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwaltung 
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den 
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

- Schwarze Lederhandschuhe
- Lesebrille, schwarz

Unser Gemeinderat

Bericht aus der öffentlichen Sitzung des 
Technischen Ausschusses vom 14.03.2018

Anwesend: 
Bürgermeister Thomas Geppert als Vorsitzender 

die Stadträtinnen und Stadträte: 
Carsten Boser, Stefan Decker, Bruno Heil, Ernst Lange - 
entschuldigt, Emil Schmid, Georg Schmieder, Ursula 
Tibaldi, Michael Vollmer - entschuldigt, Ulrich Wiedmaier
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von der Verwaltung: 
Christel Ohnemus
Martina Hanke als Schriftführerin 

Punkt 1:  Entwicklung des Wolfacher Friedhofes – Pflan-
zung von Friedbäumen auf dem neuen Friedhof, 
Block 5 – Gestaltung der Namenstafeln

Stadtrat Georg Schmieder ist befangen und verlässt den 
Sitzungstisch.

Bürgermeister Geppert erläutert den Sachverhalt Der 
Technische Ausschuss solle jetzt die Auswahl zwischen vier 
Namenstafeln, die direkt am jeweiligen Baum stehen sollen, 
oder einer einzelnen Namensstele pro Baum, die direkt am 
Weg errichtet werden soll, treffen. Vorteil der kleineren 
Namenstafeln direkt am Baum sei, dass die Namen der 
Verstorbenen einzelnen Gräbern zugeordnet werden 
können.

Nach einer kurzen Diskussion spricht sich der Technische 
Ausschuss mit 6 Ja-Stimmen und einer Gegenstimme 
(Stadtrat Schmid) für eine schmale Stele pro Baum aus. 
Diese soll von zwei Seiten aus lesbar sein und quer zum 
Weg errichtet werden. Zudem soll (wenn möglich) eine 
einheimische Steinart oder Cor-Ten-Stahl verwendet 
werden. Die Gestaltung soll dabei nicht streng gleich-
förmig erfolgen, sondern kann „schwungvoll“ ausfallen. 
Zudem wird die Verwaltung beauftragt, entsprechende 
Gestaltungsvorschläge mit Kosten anzufordern. Diese 
sollen dem Technischen Ausschuss wieder vorgestellt 
werden.

Stadtrat Georg Schmieder kehrt an den Sitzungstisch 
zurück.

Punkt 2:  Städtebauliches Erneuerungsgebiet „Zwischen 
Hauptstraße und Kinzig“ – Errichten von Son-
nensegeln am Schlossteich

Bürgermeister Geppert führt aus, dass sich der Schloss-
teich im Sommer mittlerweile großer Beliebtheit bei 
Kindern und Erwachsenen erfreue. Von Eltern hätte er 
deshalb die Bitten zum Aufstellen von Sonnensegeln 
erhalten. Er fragt deshalb an, ob die Verwaltung beauftragt 
werden soll, entsprechende Angebote einzuholen.

Stadtrat Wiedmaier spricht sich vehement dagegen aus, da 
im Gemeinderat besprochen worden war, dass das Sanie-
rungsgebiet „Zwischen Hauptstraße und Kinzig“ mit der 
beschlossenen Sanierung der Schlosshalle definitiv abge-
schlossen werden soll. Er will deshalb nicht, dass Kosten 
für neue Maßnahmen entstünden.
Bürgermeister Geppert entgegnet, dass der Vorschlag nicht 
von der Verwaltung vorgebracht werde, sondern dass Eltern 
diese Anfrage an ihn gerichtet hätten. Er fügt hinzu, dass 
er sich vorstellen könne, den Teich als Wassertretanlage zu 
nutzen. Die alte, sanierungsbedürftige Wassertretanlage 
am Minigolfplatz könnte dann stillgelegt werden. Die 
Nutzung des Teiches als Wassertretanlage müsste natürlich 
mit dem Kommunalversicherer abgeklärt werden. Stadtrat 
Wiedmaier
Stadtrat Decker zeigt sich erfreut, dass die Anlage von 
Kindern angenommen wird, weil sie dadurch belebt wird. 
Er befürwortet deshalb die Aufstellung eines Sonnense-
gels. Dem schließt sich auch Stadtrat Boser an. Er erinnert 
daran, dass die Pflanzung von Bäumen einen natürlichen 
Sonnenschutz darstellen würde. Allerdings sei die kurz-
fristige Pflanzung nicht zielführend, da die Bäume einige 
Zeit benötigten, um Schatten zu werfen. In diesem Zusam-
menhang weist er darauf hin, dass der Steg über den 
Brunnen von kleineren Kindern untertaucht werden kann. 
Hier sollte eine Absicherungsmaßnahme ergriffen werden.
Bürgermeister Geppert verspricht, dies – bei Öffnung des 
Teiches – mit dem Kommunalversicherer abzuklären. 
Gleichzeitig ergänzt er, dass im Haushalt für 2018 keine 

Mittel für den Sonnenschutz eingestellt seien. Sollte er also 
gewollt werden, so müssten die Kosten aus dem allge-
meinen Sanierungsansatz gedeckt werden.
Für Stadtrat Schmieder stellt der Wasserlauf einen Magnet 
für Kinder dar. Auch er hält ein Sonnensegel deshalb für 
wünschenswert. 
Nach einer ausführlichen Diskussion beschließt der Tech-
nische Ausschuss mit 7 Ja- und einer Gegenstimme 
(Stadtrat Wiedmaier), dass die Verwaltung beauftragt wird, 
ein Angebot für ein Sonnensegel einzuholen. Dieses wird 
dann dem Technischen Ausschuss zur weiteren Beratung 
vorgelegt.

Punkt 3: Bauanträge
Zu folgenden Bauanträgen hat der Technische Ausschuss 
einstimmig bzw. mehrheitlich das Einvernehmen gem. § 36 
BauGB erteilt:

•  Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses mit Eigentums-
wohnungen sowie sechs Stellplätzen

• Vorstadtstraße, Flst. Nr. 282, 278/3, Gemarkung Wolfach

Punkt 4: Bauvorhaben zur Kenntnisnahme 
keine

Altersjubilare

22.03. Walter Rothe   90 Jahre

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.

Kindergärten

Kath. Kindergarten St. Laurentius
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Osterfest nähert sich mit großen Schritten und der 
Elternbeirat des kath. Kindergartens St. Laurentius möchte 
einen österlichen Gebäckverkauf veranstalten. Am Mitt-
woch, 28.03.2018 finden Sie unseren Stand ab 8 Uhr auf 
dem Wolfacher Wochenmarkt. Wir verkaufen Kuchen, 
österliches Gebäck und dekorative Osterbasteleien. Der 
Erlös geht an unseren Kindergarten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei uns am Stand!

„Kinder nicht in Watte packen!“ 
Die Bedeutung von Risikoerfahrungen in freiem Spiel für 
die Entwicklung von Kindern!“ war Thema des öffentli-
chen Teils unseres Elternabend. In Kooperation mit Herrn 
Schmieder vom katholischen Bildungswerk veranstaltete 
der katholische Kindergarten St.Laurentius diesen infor-
mativen Abend. Herr Professor Dr. Höfflin konnte für 
diesen Vortrag gewonnen werden. Er lehrt an der evangeli-
schen Hochschule in Ludwigsburg Soziologie und berich-
tete von den Untersuchungen die gemacht wurden. 
„Es gibt kaum einen Faktor, der den Alltag und die Entwick-
lung von Kindern mehr beeinflusst als die räumliche 
Gestaltung des Wohnumfeldes und die damit verbundenen 
Möglichkeiten zum freien Spiel“. Dies ist eine zentrale 
Aussage einer Studie mit über 5000 Kindern. Weitere inte-
ressante Thesen, die aufgrund der Studie ausgesagt werden 
können sind: 
Es ist teilweise wohnort- und umgebungsabhängig, wie oft 
die Kinder draußen spielen. Oder auch der Zusammenhang 
zwischen Kurzsichtigkeit der Kinder und dem Spiel 
draußen. Wussten Sie, dass die Sonne wichtig für die 
Augengesundheit der Kinder ist? Viele solcher wichtigen 
Erkenntnisse gab Prof. Dr. Höfflin mit auf den Weg. 
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Nach dem Vortrag gab es Möglichkeiten zur offenen Diskus-
sion. Nach der Verabschiedung des Professors und den externen 
Gästen schloss sich ein interner Elternabend an. Hier wurde 
über den Tagesablauf und die Vorschule informiert und wich-
tige Gegebenheiten transparent gemacht. Auch hier wurde 
rege diskutiert. Vielen Dank für die Teilnahme.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Förderverein  
Freiwillige Feuerwehr Wolfach e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2018

Sehr geehrte Mitglieder,
am Freitag, 23. März 2018, findet die 6. Mitgliederver-
sammlung statt, zu welcher wir Sie recht herzlich einladen 
möchten.
Beginn ist um 19:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus – Ober-
wolfacher Str. 16 – 77709 Wolfach.

Die Tagesordnung setzt sich wie folgt zusammen:

TOP I:   Begrüßung
TOP II:   Feststellung der ordnungsgemäßen Einberu-

fung, der Beschlussfähigkeit der Mitgliederver-
sammlung und der Tagesordnung

TOP III:  Jahresbericht des Vorstandes
TOP IV:  Kassenbericht
TOP V:   Kassenprüfbericht und Entlastung des Kassiers
TOP VI:  Entlastung des Vorstandes:
TOP VII:  Wahl der Kassenprüfer 2017
TOP VIII:  Bericht Benz-Restaurierung
TOP IX:  Verschiedenes – Wünsche und Anträge

Interessierte und Gäste sind herzlich willkommen.

Erich Sattler   Christian Keller
Vorsitzender   stellv. Vorsitzender

Fördervereins Fußballsport Wolfach
28. Jahreshauptversammlung am Freitag, den 23.03.2018 
um 19.30 Uhr im Hotel "Kurgarten" in Wolfach

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung verstorbener Mitglieder
3. Tätigkeitsbericht
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Wünsche und Anträge

Bike-Park Wolfach e.V.
Jahreshauptversammlung 2018 des Bike-Park Wolfach e.V.

Liebe Vereinsmitglieder,
hiermit laden wir Euch am Samstag, den 24.03.2018 zur 
Jahreshauptversammlung des Bike-Park Wolfach e.V. in 
den Gasthaus Hirschen in Oberwolfach ein. Beginn der 
Veranstaltung ist um 18:00 Uhr.
Wie es bereits auf der Weihnachtsfeier von unserem ersten 
Vorstand André Kern angekündigt wurde, wird er sein Amt 
aus persönlichen Gründen niederlegen. Aus diesem Grund 
ist eine Neuwahl des ersten Vorstandes notwendig und wird 
bereits dieses Jahr, und nicht wie geplant erst nächstes 
Jahr, durchgeführt.  
Im Anschluss ist ein gemütlicher Kegelabend auf der 
Kegelbahn des Gasthauses geplant. Die  Eltern der Jugend 
sind hierzu herzlich eingeladen. Bitte bringt deshalb 
saubere Hallenschuhe oder ähnliches mit.
Jedes Mitglied erhält am Abend (vor Ort) einen Verzehrgut-
schein in Höhe von 5,- Euro, der in dem Gasthof Hirschen 
am Abend der Veranstaltung eingelöst werden kann. Jedes 
Vereinsmitglied kann nur einen Gutschein einlösen.

Mit sportlichem Gruß
Eure Vorstandschaft 

Tagesordnung

1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Feststellung der Anwesenheit 
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6.  Entlastung des ersten Vorstandes
7.  Wahl des ersten Vorstandes entsprechend der Satzung;  

§ Wahlen , Absatz 1
8. Termine / Veranstaltungen 2018
9. Verschiedenes, Wünsche und Anregungen

Ein wahres Offensivspektakel veranstalten die E-Junioren 
beider Teams im ersten Derby der Rückrunde beim VfR 
Hornberg.
VfR Hornberg 2 – SG Wolfach 2 E-Junioren 4:5 (2:2)
VfR Hornberg – SG Wolfach E-Junioren 6:6 (1:4)
Die B-Junioren hingegen verloren auch das dritte Rück-
rundenspiel, die lange Anfahrt ins obere Renchtal steckte 
den Jungs sichtlich in den Knochen, schon nach nur sechs 
gespielten Minuten lag die SG Oppenau mit 3:0 vorn, die 
Treffer von Niklas Schmider und Steffen Armbruster waren 
allenfalls noch Balsam für die Kicker- und Trainerseelen.
SG Oppenau – SG Wolfach 5:2 (5:1).
Die A-Junioren machten es etwas besser und kamen 
zuhause gegen Oberharmersbach zum ersten Punktgewinn 
nach der Winterpause. Luca Brüstle durfte mal wieder raus 
aus seinem Kasten und zeigte als Vollblutstürmer lange 
vermisste Wolfacher Vollstreckerqualitäten.
SG Wolfach – SG Oberharmersbach 2:2 (2:1).
 
Die nächsten Spiele:
Samstag, 24.03.
14:30 Uhr SG Kirnbach C-Junioren – 
    Offenburger FV3 (in Wolfach)
15:00 Uhr FC Lahr-West – SG Wolfach A-Junioren
16:00 Uhr SG Wolfach B-Junioren – SG Rammersweier
Mittwoch, 28.03.
19:00 Uhr SG Wolfach B-Junioren – 
    SG Südlichste Ortenau
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Kolpingsfamilie Wolfach fährt zum Regionalkreuzweg 
nach Haslach 

Die Kolpingsfamlie Wolfach lädt Mitglieder und Gäste in 
großer Zahl zum alljährlich stattfindenden Regional-
kreuzweg ein. Er wird dieses Jahr von der Kolpingsfamilie 
Haslach mitgestaltet. 
Im Anschluss an die Kreuzwegandacht treffen sich die Teil-
nehmer im Katholischen Gemeindezentrum St. Sebastian 
in der Goethestraße zum Austausch und gemütlichen 
Beisammensein.

Beginn ist um 19:00 Uhr in der Katholischen Stadtkirche 
St. Arbogast in Haslach. In Wolfach trifft man sich zu Fahr-
gemeinschaften um 18:15 Uhr am Kirchplatz in Wolfach. 

Vorankündigung Osterhasensuchen auf dem Biesle 
02.04.2018
Am Ostermontag ist der Schwarzwaldverein Wolfach zur 
Osterhasensuche auf dem Biesle. Hierzu bieten wir zwei 
eigenständige Wanderungen für die Kinder und die 
Erwachsenen an.
Die Erwachsenen treffen sich um 09:10 Uhr an der P&R-
Anlage am Wolfacher Bahnhof. Mit dem Zug um 09:37 Uhr 
fahren wir nach Schiltach um von dort aus über Elmlis-
berg, Waldwebe, St. Roman zum Ziel „Biesle“ zu gehen. Die 
Wanderung hat eine Länge von rund 15 Kilometern. Als 
Proviant dürfen gerne Eierlikör, Schokoladeneier und 
Schokohasen mitgenommen werden; alternativ auch ein 

kleines Rucksackvesper und zu Trinken. Auf eine nette 
Wanderschar freuen sich die Wanderführer Barbara und 
Jürgen Heizmann.  
Die Gruppe Jugend und Familie in der Ortsgruppe trifft 
sich zum Osterhasensuchen um 13:15 Uhr am Bahnhof 
Wolfach um mit dem Zug um 13:36 nach Schiltach zu 
fahren. Bitte rechtzeitig am Bahnhof erscheinen, da die 
Fahrkarten noch gelöst werden müssen. Von dort aus 
wandert man gemeinsam zur Freizeitanlage Biesle. Der 
Weg ist kinderwagenfreundlich. Dort können die Kinder 
dann den Osterhasen suchen. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Anmeldungen bei Annette Schamm, Tel.: 07834 
859253.
Gäste und Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen, an der 
Veranstaltung teilzunehmen.

Nachbericht – Teilnahme an der 4ten Kreisputzete 
17.03.2018. 
Die Gruppe Jugend und Familie des Schwarzwaldvereins 
Wolfach nahm am 19. März mit sechsundzwanzig Teilneh-
mern, in der Mehrzahl Kinder und Jugendliche, an der 
vierten Ortenauer Kreisputzete teil. Auf dem Rathaus 
erhielten alle Kinder eine Warnweste sowie Handschuhe 
und eine kurze Einweisung durch Doris Glunk vom 
Bürgeramt. Noch vor der eigentlichen Aktivität führte das 
Hitradio Ohr ein Interview mit dem ersten Vorsitzenden zu 
dieser Aktion durch, in dem dieser auf „die spielerische 
Heranführung der Jugendlichen zu einer sauberen, 
gepflegten Landschaft“ heraus hob.
Danach trennte man sich in drei Gruppen auf. Die Klei-
neren säuberten den „staubfreien Weg“ entlang der Kinzig 
bis hinauf zum Sportplatz, eine weitere Gruppe mit Annette 
Schamm den Salomonsweg. Die Größeren mit Siegbert H. 
Armbruster die Wege unterm Käpflefelsen, hoch zum Pavil-
lion und dann weiter Richtung St. Jakob. Gerade am 
Aussichtspunkt „Pavillion“ wurden zahlreiche Flaschen 
und  Dosen aus dem Hang geholt, während die Gruppe vom 
staubfreien Weg von überdurchschnittlich viel „ekligem 
Hundekot“ zu berichten wusste. Unterhalb vom Flößer-
schuppen vereinte man sich wieder und konnte hinterm 
Rathaus die gefüllten Müllsäcke deponieren. Highlight 
nach getaner Arbeit für alle Teilnehmer war die obligato-
rische Grillwurst von Familie Roth, für das sich die Kinder 
ohne zu murren in die Schlange einreihten.
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Nachbericht – Wanderung Schenkenzell 11.03.2018
Zwölf Wanderer des Schwarzwaldverein Wolfach trafen 
sich am 11.März um nach
Schenkenzell zu fahren. Von hier aus startete die anspruchs-
volle Tour Richtung Staufenkopfhütte. Von der Hütte aus 
genoss man den schönen Blick auf Schenkenzell. Weiter 
ging es hinauf zur Sattellege von wo aus wir einige Zeit auf 
dem Bettelmännleweg laufen konnten. Bis jetzt „Ganz 
schön knackig“  sagten einige Wanderer, denn wir  hatten 
350 Höhenmeter am Stück bewältigt. Aber die Mühe hatte 
sich gelohnt. Jetzt kam der schönere Teil. Über schmale 
Wege ging es durch den Bannwald und den Naturpark 
durch moosige Wälder. Wir waren am Zollernblick ange-
kommen und die Sonne zeigte sich während der gesamten 
Vesperpause. Auch die Burg Hohenzollern war schemen-
haft am Horizont zu sehen. Weiter ging es zur Karlsquelle 
und von dort hinunter nach Alpirsbach. Hier gönnten wir 
uns einen Kaffee und ein Stück Kuchen. Nach dem Kaffee 
ging es auf dem Flößerweg über Rinkenbach zurück nach 
Schenkenzell. Die Wanderer waren sich einig trotz der 
anspruchsvollen Tour war der zweite Teil Natur pur. Der 
Dank galt den Wanderführern Gisela und Josef Hermann. 

Kultur im Schloss e.V.
Bunter Bilderbogen der Stadtgeschichte
Ab Ostersonntag, 1. April 2018, ist das Museum im Schloss 
wieder geöffnet. Die hochinteressante und facettenreiche 
Ausstellung im großen Saal und im langen Gang widmet 
sich sowohl der frühen als auch jüngeren Vergangenheit 
Wolfachs. Die Museumsbesucher erleben dank ausführli-
cher Beschreibung der Exponate und mehrerer Multi-
media-Stationen eine abwechslungsreiche und unterhalt-
same Zeitreise durch die Stadt am Zusammenfluss von 
Wolf und Kinzig. Die Flößerstube präsentiert den einst so 
wichtigen Wolfacher Wirtschaftszweig mit ausschließlich 
originalen Ausstellungsstücken. Die Öffnungszeiten: 
Dienstag, Donnerstag, Samstag und Sonntag, jeweils von 
14.00 bis 17.00 Uhr (auch am Ostermontag). Der Eintritt 
beträgt drei Euro pro Person. 

Krimi-Lesung mit Bernd Leix in der Flößerstube

Bernd Leix

Unter dem Motto „Mittwochs im Museum“ lädt Kultur im 
Schloss jeweils am ersten Mittwoch des Monats zu kultu-
rellen Veranstaltungen ein. Die Reihe wird eröffnet am 4. 
April mit einer Lesung. Bernd Leix, 1963 in Klosterrei-
chenbach geboren, studierte Forstwirtschaft in Rottenburg 

am Neckar. Während seiner Arbeit als verantwortlicher 
Revierförster im Karlsruher Hardtwald kam er mit nahezu 
jeder Art von Kriminalität in Berührung. 1989 zog es ihn 
zurück in den Schwarzwald, wo er bis heute das Forstrevier 
Alpirsbach leitet. Als Autor hat Bernd Leix seit 2004 zahl-
reiche Lokalkrimis veröffentlicht. Wald und Natur spielen 
in seinen Werken stets eine zentrale Rolle. In der Reihe 
„SchwarzwaldMarie“ liegt nun nach „SCHWARZmarie“ 
(2015) der zweite Band vor: „mummelROT“. Schauplatz 
des Geschehens ist der sagenumwobene Mummelsee. Marie 
Schwarz und Gottfried Wald, die Kommissare der "Ermitt-
lungsgruppe Schwarzwald", geraten während ihrer Suche 
nach einem vermissten Fabrikanten selbst in größte Gefahr 
… 
Die Veranstaltung beginnt um 19.00 Uhr. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind willkommen.

Freiwillige Feuerwehr Wolfach  
Abteilung Kinzigtal

Altpapiersammlung in Kinzigtal
Am Samstag, den 07.04.2018 sammelt die Feuerwehr Abtei-
lung Kinzigtal im Stadtteil Kinzigtal (Halbmeil, St. Roman, 
Langenbach- Übelbach, Ippichen, kath. Grub) Altpapier 
ein.
Das Papier sollte bis 8.00 Uhr gebündelt am Straßenrand 
bereitgelegt werden.
Die Feuerwehr Abteilung Kinzigtal bedankt sich für Ihre 
Unterstützung.

Wolfacher Kinzigflößer e.V.

Landesgartenschau in Lahr Vorarbeiten
Bei der Landesgartenschau in Lahr, die vom 12. April bis 
14. Okt. 2018 stattfindet, wird auch das Thema „Flößerei“ 
thematisiert. Das Amt für Waldwirtschaft des Ortenau-
kreises engagiert sich dort mit einem kleineren Original-
Holzfloß. Im Hausacher Adlersbach wurden die Stämme 
aus dem Staatswald angeliefert. Die Wolfacher Kinzig-
flößer wurden beauftragt das Floß zusammen zu bauen. 
Ebenso wurde originalgetreu eine „Bremse“ eingebaut. Am 
vergangenen Wochenende wurde dies nun abgearbeitet 
und wird nun anschließend per LKW nach Lahr gefahren. 
Es wird aber bei der Landesgartenschau auf dem Trok-
kenen liegen. Rechtzeitig vor Eröffnung werden  dann die 
Floßteile noch mit den sogenannten „Wieden“ (=Holzseile) 
zusammengebunden. Auch diese Arbeiten werden die Wolf-
acher Kinzigflößer übernehmen.
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Riesenosterei ziert wieder Wolfachs Hauptstraße
Vor 10 Jahren wurde das Riesenosterei von Wolfach erst-
malig aufgebaut. Mit seiner Höhe von  ca. neun Metern hat 
es damals einen Eintrag ins Guinness Buch der Rekorde 
nur knapp verfehlt. Inzwischen ist es schon fast zu einem 
Wahrzeichen Wolfachs geworden.

Auch in diesem Jahr haben wieder die „Osterhasen“ vom 
Gewerbeverein das Osterei mit Hilfe des LKW-Krans der 
Fa. Metallbau Schmieder in sein Nest aus Frühlingsblumen 
gestellt. Nach getaner, teils akrobatischer Arbeit sind die 
„Hasen“ dann „aus dem Ei geschlüpft“ (siehe Bild). Vier 
Wochen lang wird das Riesenosterei vor dem Rathaus die 
Hauptstraße zieren. Wahrscheinlich hat es der Wettergott 
deshalb erst einmal in den Kühlschrank gestellt! So war 
das aber nicht gemeint … der Frühling muss jetzt kommen!
Für die Nestgestaltung und die Bereitstellung der hierfür 
benötigten Materialien und Pflanzen dankt der Gewerbe-
verein der Gärtnerei Kleiner, der Raiffeisen Kinzigtal und 
dem Sägewerk Gebr. Heinzelmann.

Die „Osterhasen“ Lars Pfau (links), Thomas Schleckmann 
(rechts) und von oben nach unten Alexander Schmidt, 
Stefan Queißer, Martin von Dach, Peter von Dach

Seniorenstammtisch
Nachdem ein weiteres Treffen der Senioren des Gewerbe-
vereins stattgefunden hat wurde der nächste Termin fest-
gelegt. Immer am Mittwoch in der letzten Woche eines 
Monats findet der Stammtisch ab 18.00 Uhr im „Hotel-
Krone“ statt. Nächster Termin wäre also der 28. März 2018. 
Weitere Unternehmungen werden hier angedacht.

FC Kirnbach 1956 e.V.

Stabwechsel in der Jugendabteilung
Reiner Falk hat nach 6 Jahren sein Amt als Jugendleiter 
abgegeben. Nachfolger ist sein bisherige Stellvertreter 
Florian Bühler.
Die Jugendversammlung des FC Kirnbach am Freitag, den 
16. März 2018, wurde durch den Wechsel an der Spitze des 
Jugendausschusses geprägt.
Wohl auch bedingt durch die leider überschaubare Anzahl 
der anwesenden Jugendspieler und Eltern, wies der schei-
dende Jugendleiter Reiner Falk in seiner Begrüßung sehr 
ausführlich auf die Bedeutung dieser Versammlung hin. 
Diese sei die beste Möglichkeit der Jugendlichen, Einfluss 
auf die Jugendarbeit zu nehmen, in dem sie ihre Vertreter 
für das Jugendgremium wählen und ihre Wünsche und 
Verbesserungsvorschläge bei der Versammlung vorbringen.  
„Versammlungen gehören zum Vereinsleben“ so sein Appell 
an diejenigen, die nicht gekommen sind.
In seinem Tätigkeitsbericht nannte Reiner Falk den Ausbau 
der Spielgemeinschaft mit dem FC Wolfach als Schwer-
punkt des vergangenen Jahres. Seit dem Sommer 2017 
bilden die beiden Vereine von den A- bis zu den E-Junioren 
Spielgemeinschaften, die durch Gastspieler des TuS 
Kinzigtal ergänzt werden. Er äußerte die Hoffnung, dass 
sich auch der TuS in naher Zukunft vollumfänglich in die 
Jugendspielgemeinschaft einbringt. „Das sollte eine SG 
Stadt Wolfach werden, den die 3 Vereine gehören 
zusammen“. Er freute sich, dass die Spielgemeinschaft 
unter den Spielern nach holprigem Start mit einigen Vorbe-
halten auf beiden Seiten inzwischen gut zusammenge-
wachsen ist.

Auch sportlich konnte die SG schon in der vergangenen 
Saison einige Erfolge vorweisen:
• E-Junioren: Meister der Frühjahrsrunde 2017
• C1- und C2-Junioren Meister in ihrer Spielklasse
• C1 knappe Niederlage im Pokalfinale

Die wesentlichen sportlichen Ziele sind der Klassenerhalt 
der B- und C-Junioren in der Bezirksliga.

Für die Jugend des FC Kirnbach freute sich Reiner Falk 
über den erfolgreichen Neuaufbau der F- und G-Junioren. 
Hier dankte er Matthias Buchholz, der gemeinsam mit dem 
Ausschuss Öffentlichkeitsarbeit die Werbetrommel gerührt 
und in den Kindergärten Pfiffikus in Wolfach und in Gutach 
vorgesprochen hat. Für die jetzt kommenden Turniere kann 
der FC Kirnbach dadurch wieder eine G-Junioren und 
sogar 2 F-Junioren-Mannschaften melden.
Schriftführerin Kerstin Gutzeit berichtete über 6 Sitzungen 
des Jugendausschusses im vergangenen Geschäftsjahr, in 
denen vieles organisiert wurde.

Um Einnahmen für die Jugendarbeit zu erzielen, gab es 
auch an Fasnacht 2018 den schon fast traditionellen Wurst-
stand beim Umzug in Hausach. Auf die Bewirtung beim 
Bussi-Bussi Ball wurde verzichtet, da der Erlös 2017 in 
keinem Verhältnis zu organisatorischem Aufwand und 
Personaleinsatz stand.
Zusätzlich zu den Jugendspieltagen der F-Junioren im 
Frühjahr und im Herbst, richtete der FC Kirnbach auch 
wieder einen Spieltag im Hallenbezirkspokal aus.



15 Donnerstag, den 22. März 2018Nr. 12

Sehr positive Resonanzen gab es auf den gemeinsamen 
Saisonabschluss der Jugendmannschaften im Kirnbacher 
Eschenloch, der aus FCK-Sicht unbedingt auch nach dieser 
Runde durchgeführt werden sollte.
Sie bedauerte, dass die geplante Jugendweihnachtsfeier 
für die F- und G-Junioren, die teilweise im Freien statt-
finden sollte, wegen des kalten Wetters und des damit 
verbundenen Glatteis ausfallen musste. Weiter berichtete 
sie, dass jeder Jugendtrainer ein FCK Kapuzen-Shirt als 
Weihnachtsgeschenk als Dankeschön für ihre tolle Arbeit 
erhalten hatten.
Nachdem Florian Bühler in Vertretung des verreisten 
Kassierers Stefan Lehmann den Kassenbericht und Nicolas 
Meud den Kassenprüfbericht von Thomas Wöhrle vorge-
tragen hatten, konnte der Vorstand Sport Günter Wöhrle 
die Entlastung des Jugendausschusses beantragen, die 
einstimmig erfolgte.
Dies war dann das formale Ende der Ära Reiner Falk, der 
sein Amt als Jugendleiter bereits im Spätjahr 2017 ruhen 
ließ und sein Ausscheiden aus dem Gremium bekannt 
gegeben hatte. „Es war eine gute Zeit“ und er habe ein 
tolles Team vorgefunden bedankte er sich für das Abschieds-
geschenk, dass er vom Jugendausschuss erhielt. Es seien 
schöne Jahre und eine tolle Erfahrung gewesen, ergänzte er. 
Dennoch lasse sich dieses sehr aufwändige Amt für ihn 
nicht mehr mit Arbeit im 3-Schicht-Betrieb und Familie 
verbinden. Er bedankte sich bei seinem bisherigen Stell-
vertreter Florian Bühler dafür, dass dieser bei seiner 
Auszeit so nahtlos in die Presche gesprungen ist.
Günter Wöhrle freute sich bei den Neuwahlen, dass für die 
beiden Vorsitzenden des Jugendausschusses so gute neue 
Kandidaten gefunden wurden. Florian Bühler übernimmt 
nun auch offiziell die Leitung und wird dabei von Rebecca 
Roenn als seine Stellvertreterin unterstützt. Als Kassierer 
wurde Stefan Lehmann wiedergewählt, die Vertretung 
Badminton übernimmt weiterhin Bernd Ernst.
Neue Vertreterin der weiblichen Jugend ist Julia Milazzo, 
die bei dieser Aufgabe von Franka Wernet unterstützt wird. 
Auch der Vertreter männliche Jugend Nicolas Meud erhält 
zukünftig Unterstützung durch Jan Buchholz. Alle Wahlen 
erfolgten einstimmig.
Zum Schluss der Sitzung sprach der Ehrenvorsitzende und 
Jugendtrainer Matthias Buchholz Reiner Falk seinen Dank 
und seine Anerkennung für die geleistete sehr gute Arbeit 
aus. Matthias erinnerte daran, dass er Reiner für dieses 
Amt gewinnen konnte. Dabei musste sich Reiner innerhalb 
von 24 Stunden entscheiden, ob der die Funktion über-
nehmen wolle oder nicht.
Aus Sicht des FC Kirnbach hat er mit seinem ja die richtige 
Entscheidung getroffen. Daher auch an dieser Stelle an 
herzliches Dankeschön für Deine Arbeit, Reiner! 

Von links nach rechts:
Reiner Falk (ehemaliger Jugendleiter), Nicolas Meud 
(Beisitzer männliche Jugend), Florian Bühler (Jugend-
leiter), Jan Buchholz (Beisitzer männliche Jugend), Franca 
Wernet, Julia Milazzo (beide Beisitzer weibliche Jugend), 
Kerstin Gutzeit (Schriftführerin), Rebecca Roenn (Stellver-
tretende Jugendleiterin)

T.V. Wolfach

Volleyball-Mixed-Mannschaft
Mit zwei Siegen gelang den Frauen und Männern der 
Volleyball-Mixed-Mannschaft des TV Wolfach ein wich-
tiger Schritt zum Klassenerhalt. Nach der weiten Anreise 
nach Oberhausen war das Team hellwach und ließ sich vom 
gastgebenden RSV auch durch das Maximum an möglichen 
genommenen Auszeiten nicht aus dem Konzept bringen, 
mit zwei deutlichen Satzgewinnen holten sich die Wölfe 
nach längerer Zeit einmal wieder ein 2:0 und damit drei 
Punkte. Im zweiten Spiel ging es gegen Mitaufsteiger ETSV 
Jahn Offenburg. Schon in der letzten Saison sah man gegen 
die Offenburger kein Land und auch in der Hinrunde 
wurden der Jahn seinem Ruf als Wolfacher Angstgegner 
gerecht und entführte die Punkte aus der Wolfacher Real-
schulsporthalle. Der Wunsch nach Revanche blieb zunächst 
ein frommer, mit 17:25 ging der erste Satz deutlich an den 
Gegner. Im zweiten Satz stabilisierten sich die Wölfe in 
Abwehr und Angriff und gewannen diesen ebenfalls mit 
25:17. Euphorie und Angriffsschwung wurden erfolgreich 
mit in den Entscheidungssatz genommen und nach tollen 
Paraden und sehenswerten variantenreichen Angriffen 
ging der Satz und damit das Spiel mit 25:13 an den TV 
Wolfach.
Vor dem Finalspieltag am 15. April mit allen neun Teams in 
der Wolfacher Halle hat der TV Wolfach jetzt fünf Punkte 
Vorsprung auf die Abstiegsränge.

Die Ergebnisse:
RSV Oberhausen – TV Wolfach 0:2  (18:25,18:25)
RSV Oberhausen – ETSV Jahn Offenburg 2:1 
 (14:25, 25:23, 25:22)
TV Wolfach – ETSV Jahn Offenburg 2:1 (17:25, 25:17, 25:13)

Förderverein  
Alter Bahnhof und Schloßhalle e.V.

Das bisher größte Event unseres jungen Vereins Alter 
Bahnhof und Schloßhalle e.V. ist vorüber. Mit dem Benefiz-
konzert des Heeresmusikorps Ulm in der Hausacher Stadt-
halle haben die Verantwortlichen einen dicken Fisch an 
Land gezogen. Mit dem Konzertprogramm Hava Nagila 
machte das Musikkorps Ulm Station in der ausverkauften 
Stadthalle vor restlos begeistertem Publikum. Dabei 
standen Stücke jüdischer Komponisten im Focus. Das 
Wohltätigkeitskonzert des Fördervereins wurde zugunsten 
der Sanierung der Schloßhalle Wolfach durchgeführt.
Musikalisch hielt das Orchester das, was das Prädikat 
musikalischer Botschafter der Bundeswehr versprach. 
Nach der Begrüßung durch den Vorstand des Vereins 
Manfred Schafheutle übernahm der musikalischer Leiter 
des Orchesters Oberstleutnant Matthias Prock die Modera-
tion des Abends.
Er verstand es meisterhaft die Konzertstücke den fachkun-
digen Besuchern nahezubringen und zu erläutern. Die 
Spielfreude, Stückeauswahl und die Exaktheit seines 
Orchesters waren Garant für diesen Hörgenuss. War der 
erste Teil des Konzerts der klassischen Musik gewidmet, 
begann der zweite Teil mit einem Varieté-Auftritt des Ober-
stabsfeldwebels Frank Gutewort als singender und begna-
deter Klarinettenspieler als besonderes Highlight. Weiter 
im Programm wurden mit Stücken aus dem Musical „A 
chorus line“ und dem Sportpalastwalzer, sowie dem Huge-
nottenmarsch dargeboten. 
Nach dem Ende des offiziellen Konzerts zollten die begeis-
terten Zuhörer den Musikern minutenlang stehende Ovati-
onen. Das Heeresmusikkorps bedankte sich mit insgesamt 
drei Zugaben.
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Wobei das trationelle Badnerlied von Emil Dörle und die 
Deutsche Nationalhymne zum würdigen Abschluß einen 
feierlichen Rahmen bildeten. 
Dem Vorstand des Vereins war es vorbehalten sich bei 
Orchester, Dirigent, Solisten und Verantwortlichen des 
Musikkorps mit einigen Präsenten herzlich zu bedanken. 
Ein besonderen Dank sprach er den aus der gesamten 
Region kommenden aufmerksamen, musikbegeisterten 
Zuhörern und den vielen Helfern der Veranstaltung aus, die 
diesen Abend zu einem großen Erfolg werden ließen.

Mitgliederversammlung am 6. März 2018  
Im Kurgartenhotel Wolfach

Protokoll
Die Anwesenheit der Mitglieder ergibt sich aus der diesem 
Protokoll beigefügten Anwesenheitsliste. Danach waren 28 
Mitglieder anwesend.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
Vorsitzender Manfred Schafheutle begrüßte die anwe-
senden Mitglieder und Herrn Bürgermeister Geppert und 
stellte fest, dass zur Mitgliederversammlung form- und 
fristgerecht eingeladen wurde.

2. Aktueller Bericht des 1. Vorsitzenden.
Manfred Schafheutle dankte in seinem Bericht nochmals 
ganz herzlich allen Akteuren für ihren Einsatz bei der 
Sanierung des Alten Bahnhofs. Das Jahr 2017 sei etwas 
ruhiger verlaufen als 2016 mit den vielen Eigenleistungen 
an der Bahnhofsanierung. Trotzdem sei wieder viel getan 
worden. Gespräche zur Schlosshallensanierung, Bericht zu 
den verschiedenen in 2017 durchgeführten Veranstaltungen 
erforderten immer wieder die Mitwirkung der Vereinsmit-
glieder. Nach dem Erfolg am Bahnhof soll auch für die 
Schlosshallensanierung ein größtmöglicher Beitrag ange-
strebt werden.
Gleichzeitig gab der Vorsitzende einen Bericht über die 
geplanten Veranstaltungen und Aktionen für 2017.

3. Kassenbericht
Kassier Markus Schuler gab den Kassenbericht. Dieser 
Bericht ist diesem Protokoll als Anlage beigefügt. Die 
Kasse schließt mit einem Guthaben von 37.560.79 €. Schaf-
heutle dankte dem Kassier für seine Arbeit.

4. Bericht der Kassenprüfer
Die Kasse wurde von Horst Polus und Hans Klunk geprüft. 
Die Prüfer bestätigten eine einwandfreie Kassenführung. 
Hans Klunk trug den Prüfbericht vor und empfahl die 
Entlastung.

5. Entlastung des Kassiers und des Gesamtllorstandes
Bürgermeister Geppert nahm die Entlastung vor. Die 
Entlastung erfolgte einstimmig.
In seinen weiteren anerkennenden Worten dankte er allen 
Beteiligten für die hervorragende Arbeit und den Einsatz 
der Vereinsmitglieder und auch vieler weiterer ehrenamtli-
cher Helfer. Ein besonderer Dank galt dem 1. Vorsitzenden 
Manfred Schafheutle.
In seinen weiteren Ausführungen gab Bürgermeister 
Geppert einen Überblick zum Stand der Planungen und 
Entscheidungen zur Schlosshalle. 

6. Ausblick
Manfred Schafheutle wies nochmals intensiv auf das am 
13.3.2018 in der Stadthalle in Hausach stattfindende Bene-
fizkonzert des Heeresmusikkorps Ulm hin und lud hierzu 
herzlich ein. Der Helferkreis für die Abwicklung der Veran-
staltung steht. Weiter ist für dieses Jahr ein Vesperspeckse-
minar Im Schlosshof und evtl wieder eine Veranstaltung 
mit Alfred Metzler und Thomas Hafen geplant.

8. Wünsche und Anträge
Walter Kasper lud schon jetzt zu einem Helferhock bel den 
Arbeiten zur Schlosshalle darauf hin, dass er zusammen 
mit Frau Schmider Wienerle und Getränk spendieren 
werde. Jürgen Schmlder schlug vor, dass der Verein beim 
Festival der Kristalle die Besetzung der Kassen über-
nehmen soll. Hierfür würde der Verein eine angemessene 
Geldentschädigung erhalten (4./5.8.). Frau Bärbel Schmider 
übernimmt hierfür die Organisation.
Vorsitzender M. Schafheute berichtete noch über die 
Verwertung von Einrichtungsgegenständen der Firma 
Möbel Geiger. Hier soll ein Verkauf durch den Förderverein 
Initiiert werden Der Erlös kommt dem Verein zugute.
1. Vorsitzender Manfred Schafheutle bedankte sich noch-
mals bei den erschienenen Mitgliedern für die Teilnahme 
an der Versammlung und schloss die Versammlung um 
21.00 Uhr.

Wolfach, 6. März 2018
gez.        gez.
Manfred Schafheutle    G. Moser
1. Vorsitzender     Schriftführer

Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten vom
02. Januar bis 27. April 2018

Montag - Freitag  09:00 – 12:30 Uhr
       14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag   bis 18:00 Uhr
Über Ostern haben wir abweichende  Öffnungszeiten.
Zimmervermittlung außerhalb dieser Zeiten im Bürger-
büro:
Samstag    10:00 – 12:00 Uhr

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier
und im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial  
über Sehenswürdigkeiten erhalten Sie auch  

in der Dorotheenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4,  
geöffnet täglich von 09:00 – 17:00 Uhr.

       

Direktlink zur    
Unterkunftssuche auf 
der Webseite von Wolfach: 

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail: wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info
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Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland, Weihnachts-
dorf und Shopwelten
Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
(letzter Einlass in die Produktion 16:30 Uhr)

Mineralienhalde Grube Clara geschlossen

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden Samstag von 13:00 bis 16:00 Uhr geöffnet.

Museum im Schloss Wolfach
Barrierefrei

Museum zur Stadtgeschichte mit Flößerstube

Geöffnet ab 01.04.: Di., Do., Sa., + So. von 14 Uhr bis 17 Uhr

Gruppenführungen sind auch außerhalb dieser Öffnungs-
zeiten möglich. Anmeldung auf www.kultur-im-schloss.
org oder bei der Tourist-Information, Tel. 07834/8353-53.

Eintrittspreise: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro

Minigolfplatz Wolfach
barrierefrei

Ab Freitag, den 29.03.2018 ist bei entsprechender Witte-
rung der Minigolfplatz wieder täglich geöffnet.

18 Loch-Bahnen Anlage, Birger Wellmann, Kinzigstr. 5 a
Eintritt: 2,50 Euro; Kinder bis 16 Jahre: 1,50 Euro; mit 
Gästekarte: 50 Cent ermäßigt
Öffnungszeiten: Bis Ende Oktober bei schönen Wetter 
täglich von 12.00 Uhr – 22.00 Uhr.
Gemütlicher Biergarten für die Stärkung zwischendurch.
Schulklassen und Vereine aus Wolfach sind einmal im Jahr 
zum kostenlosen Spielen eingeladen. Bitte um tel. Anmel-
dung; 0171/4929189.

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr
Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18.00 Uhr beim Bike-Park

Jede Woche in Wolfach 2018
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18.00 Uhr beim Bike-Park

Veranstaltungskalender
Do. 22.03.2018; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Do. 22.03.2018; 19:00 Uhr
Generalversammlung TC Wolfach e. V.
Kurgarten Hotel, 77709 Wolfach

Fr. 23.03.2018; 20.00 Uhr
Generalversammlung Förderverein Freiwillige Feuerwehr 
Wolfach
Feuerwehrgerätehaus Wolfach

Sa. 24.03.2018; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt 
Innenstadt,77709 Wolfach

Sa. 24.03.2018; 19.00 Uhr
Jahreshauptversammlung Schwarzwaldverein Wolfach
Kurgarten-Hotel, 77709 Wolfach

So. 25.03.2018; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Mo. 26.03.2018; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Mi. 28.03.2018; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Do. 29.03.2018; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Fr. 30.03.2018; 12.00 Uhr
Rappensteinfest
Waldfest der Freiwilligen Feuerwehr, Abteilung Kirnbach
Festplatz am Rappenstein, 77709 Wolfach - Kirnbach

Sa. 31.03.2018; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

So. 01.04.2018; 06.00 Uhr
Auferstehungsfeier der evang. Kirchengemeinde Wolfach
anschließend Osterfrühstück
Evang. Kirche Wolfach, 77709 Wolfach

So. 01.04.2018; 08.30 Uhr
Auferstehungsfeier der Ev. Kirchengemeinde Kirnbach auf 
dem Friedhof, anschließend 
Festgottesdienst in der Kirche (9 Uhr)
Friedhof und ev. Kirche Kirnbach, 77709 Wolfach - Kirn-
bach
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So. 01.04.2018; 13.15 Uhr
Dampflokfahrt auf der Schwarzwaldbahn
Nostalgie pur auf einer der schönsten Gebirgsbahnen 
Europas
Die Schwarzwaldbahn gehört mit ihren Tunnels und den 
beiden Kehrschleifen zu den wohl schönsten Bahnstrecken 
in ganz Europa. Zwischen Hausach und Villingen werden 
insgesamt 36 Tunnel befahren. Dazwischen eröffnen sich 
immer wieder großartige Ausblicke auf das Schwarzwald-
panorama. Die Strecke überwindet eine Höhenunterschied 
von ca. 600 m: Hausach liegt auf 241 m über N.N.; der 
Scheitelpunkt im Sommerautunnel zwischen Triberg und 
St. Georgen befindet sich bei 832 m über N.N. Danach fällt 
die Strecke wieder. Villingen liegt auf einer Höhe von 704 
m, und der Endpunkt Konstanz am Bodensee liegt auf 395 
m. Die Strecke ist seit 1873 durchgehend befahrbar und 
seit 1975 elektrifiziert. 
Die Fahrten verlaufen zuerst von Triberg nach St. Georgen. 
Nach einem Fahrtrichtungswechsel geht es wieder über 
Triberg nach Hausach. Dort haben Sie 1 1/2 Stunden 
Aufenthalt. Es besteht die Möglichkeit zur Besichtigung 
des Modells der Schwarzwaldbahn im Maßstab 1:87 direkt 
gegenüber des Bahnhofs Hausach (Eintritt: Erw. 6,50 Euro 
Kinder 3,50 Euro). Nach einem erneuten Wechsel der Fahrt-
richtung wird wieder zurückgefahren nach Triberg. 
Ankunft:17.15 Uhr.
Der Fahrpreis beträgt 20 Euro für Erwachsene, Kinder von 
6 bis 14 Jahre bezahlen 10 Euro. Die Fahrpreise verstehen 
sich für die komplette "Rundfahrt" ab Triberg. Zustieg in 
St. Georgen und Hausach möglich.
Infos und Buchung: Tourist-Info Triberg, Tel. 07722/866490, 
e-mail info@triberg.de
ab Bahnhof Triberg /16.40 Uhr ab Bahnhof Hausach

So. 01.04.2018; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Mo. 02.04.2018; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Mo. 02.04.2018; 13.15 Uhr
Dampflokfahrt auf der Schwarzwaldbahn
Nostalgie pur auf einer der schönsten Gebirgsbahnen 
Europast

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de

22.03. bis 28.03.2018 · www.kinohaslach.de

KINOCENTER HASLACH I .K .

»Pacific Rim: Uprising 3D«
Do. – Mi. 19:45, So. 16:15/19:45
»Tomb Raider« Do. – Di. 20:00, So. 16:15/20:00
»Fifty Shades of Grey – Befreite Lust«
Do./Mo./Mi. 20:00
»Red Sparrow« Fr./Sa. 20:45
»Weit – Die Geschichte von einemWeg um
die Welt« So. 18:30, Di. 19:45
»Wunder« Mi. 19:45
»Jim Knopf und Lukas der
Lokomotivführer« So. 14:00 Vorpremiere
»Peter Hase« Do. 16:00, Fr. 16:00/19:00,
Sa. 15:00/19:00, So. 14:15/16:15, Mo./Di./Mi. 15:00
»Wendy 2 – Freundschaft für immer«
Sa. 15:00, So. 14:00
»Die kleine Hexe« Sa. 15:00

Augenoptikermeister
Inhaber: Markus Ludwig

Offenburg · Metzgerstr. 9
Telefon 07 81 /267 60

Ray Ban

Prad
a

Chopa
rd

Tom FordTom Ford

E. Armani
Police

Sonnenbrillen
Trends 2018

M. KORS

PolicePolice

AKTION: OFFENER SONNTAG

auf alle Sonnenbrillen 20 %

Anzeigen bis 16 Uhr an:

0781/504 -1455 0781/504 -1469 anb.anzeigen@reiff.de

Geänderter
Anzeigenschluss für die Oster-Ausgabe

ist wegen Karfreitag bereits am
Montag, 26. März 2018

Hauptstr. 34 - 77709 Wolfach - Tel. 07834 865124

JUBILÄUMSVERKAUF
Sonntag 25. März - 12 bis 17 Uhr geö net

Informieren Sie Ihr Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Vereine/Veranstaltungen

SG Wolfach - Oberwolfach
SG 1 gewinnt und hat große Klassenerhaltschance
SG 1 : SC Regensburg 6:2 (3268:3199)
Einen enorm wichtigen Sieg konnte die SG im Heimspiel 
gegen die Gäste aus Bayern feiern. Dabei sah es anfangs 
gar nicht gut aus. Simon Leitl musste durch Mike Schon-
delmaier ersetzt werden welche es zusammen auf bundes-
ligauntaugliche 497 Kegel brachten. Marcel Dörfel hatte 
auch nicht den besten Tag und kam nicht über 518 Kegel 
hinaus. Sein Gegner hatte zum Glück 4 Kegel weniger was 
zum Punktgewinn für die SG führte. Im Mittelpaar verletzte 
sich Hagen Neumann auf der letzten Bahn und konnte 
nicht mehr richtig weiterspielen. Er kam auf 523 Kegel und 
verlor seinen Punkt. Besser erging es Florian Faißt, welcher 
mit guten 562 Kegeln den zweiten Punkt gewinnen konnte 
und somit die SG im Spiel hielt. Am Schluss musste man 
über 50 Kegel aufholen um das Spiel zu gewinnen. Mit 
dieser Aufgabe gingen Marco Teller und Jürgen Rommel-
fanger auf die Bahn. Die Wende leitete Teller mit drei 9er 
hintereinander im ersten Abräumen ein. 

Man konnte sich Bahn für 
Bahn vom Gegner absetzten 
und kämpfte unter laut-
starker Unterstützung der 
Fans bis zum Ende. Rommel-
fanger brachte es auf starke 
562 Kegel und Marco Teller 
auf sagenhafte 606 Kegel 
was zum umjubelten 6:2 
Sieg führte. 

Nun hat man beste Chancen 
ein weiteres Jahr Bundes-
liga spielen zu dürfen.
 

Marco Teller der mit starken 
606 Kegeln nur 4 Kegel un-
ter Bahnrekord blieb

SG 2 : KSC Dittishausen  1:7 (3064:3146)
Aufgrund der Tatsache dass die 3. Mannschaft in Abstiegsnot 
ist hat man die Mannschaft umgestellt. Am Start spielte 
Mike Schondelmaier gute 547 Kegel musste aber seinem 
Gegner den Punkt überlassen, da dieser besser war. Albert 
Schweizer (499) verlor denkbar knapp mit zwei Kegel den 
Punkt. Roland Hilberer (516) konnte punkten aber auch 
Stjepan Jersek (504) verlor denkbar knapp. Am Ende 
konnten Fritz Deusch (497) und Marcel Wurster (501) bei 
guten Ergebnissen der Gäste eine 1:7 Niederlage nicht 
mehr verhindern.
Man ist im gesicherten Mittelfeld der Landesliga B. 

SKC Unterharmersbach 3 : SG 3  5:3 (3296:3291)
Man hat personell alles was möglich war versucht um der 
dritten Mannschaft im Abstiegskampf zu verhelfen. Florian 
Haas (552) konnte punkten. Zvonimir Katalenic (518) 
verlor hingegen sein Duell. Martin Hansmann spielte starke 
561 Kegel. Sein Gegner hingegen 581 Kegel. So musste 
auch er abgeben. Patrick Haas (544) punktete wieder für 
die SG. So ging man mit 2:2 und einem Kegel Differenz in 
den Schlussdurchgang. Hier spielte Mario Faißt sagenhafte 
586 Kegel und gewann sein Duell deutlich. Jürgen Glatz 
kam auf 530 Kegel und musste Punkt und Kegel abgeben. 
Am Ende verlor man trotz starker Mannschaftsleistung 
total unglücklich mit 5 Kegel Unterschied.

SG 4 : SKC Marlen 3 8:0
Die Gäste aus Marlen sind nicht angetreten. Somit wird 
das Spiel kampflos 8:0 zu Gunsten der SG gewertet. 

DRK Kreisverband Wolfach e. V.
Kurs „Erste Hilfe bei Kindern“
Im Umgang mit Kindern gibt es viele Situationen, in denen 
Eltern, Großeltern oder Betreuende „Erste Hilfe“ leisten 
müssen. Der DRK-Kreisverband Wolfach bietet einen Kurs 
„Erste Hilfe am Kind“ an, der Sicherheit in kritischen 
Situationen geben soll. Der Kurs beinhaltet das allgemeine 
Vorgehen am Notfallort, Fieberkrampf, verschluckte 
Fremdkörper, Insektenstiche, Vergiftung, Herz-Lungen-
Wiederbelebung bei Neugeborenen, Säuglingen und Klein-
kindern, Wundversorgung, Verbrennungen, Knochen-
brüche, Tipps zur Unfallverhütung und vieles mehr. Wich-
tige Hilfsmaßnahmen bei Kindernotfällen können geübt 
werden. Die 4 Kurstermine sind immer donnerstags ab dem 
12. April bis zum 3. Mai, jeweils von 19.30 Uhr bis 22.00 
Uhr im DRK-Zentrum in Hausach, Hauptstr. 82c. Die 
Gebühr beträgt 40 Euro für Einzelpersonen und 50 Euro 
für Paare. Anmeldung bei Waltraud Baumann unter Telefon: 
07831/9355-12. 

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
 Zustellprobleme:   
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Lust auf eigenen Honig?
Interessieren Sie sich für die Imkerei? Liegt Ihnen die 
Natur am Herzen?
Dann kommen Sie am Samstag, den 24.03.2018, um 19:00 
Uhr ins Gasthaus Walkenstein.
Bei diesem Treffen versuchen wir Interessierten den Anfang 
der Imkerei und die Möglichkeit der Unterstützung durch 
den Imkerverein in der Theorie aufzuzeigen.
Weitere Info bei Bernd Echle Tel. 0175/2433408 oder per 
Mail bernd1706@yahoo.de
Auf Ihr Kommen freut sich der Imkerverein Wolftal e.V
 

Stammtisch der Imker am 25.03.2018
Am Sonntag, den 25.03.2018 treffen wir uns um 10 Uhr, im 
Gasthaus „Walkenstein“ zum monatlichen Stammtisch. 
Wir werden das Thema der Honigprüfung noch einmal 
aufgreifen und freuen uns auf eine rege Diskussionsrunde.

Kirchen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
Wolfach:  

St. Laurentius und St. Roman –
Oberwolfach:  

St. Bartholomäus mit St. Marien

24. März - bis 02. April 2018
Redaktionsschluss nächstes 

3-wöchiges Pfarrblatt 
22. März 2018

Einladung zu den Gottesdiensten
von 24. März -  02. April 2018

Samstag, 24. März – SAMSTAG DER 5. FASTENW.  KOL-
LEKTE FÜR DAS HL. LAND 
14.30 Uhr    St. Laurentius:  Trauung von Matthias Schap-

pacher u. Dorothee Wolf
18.30 Uhr    St. Marien:  Sonntagvorabendmesse mit Palm-

weihe. Seelenamt für Berta Schrempp. 
Gedenken an Wilhelm Müller u. Enkel 
Christian; Wilhelm Bitsch; Anna Sum u. 
Geschwister u. Hermann Schrempp; Alberst 
Dieterle; Erich Schäfer; Maria Rosenfelder; 
Gottfried Armbruster; Theresia Uhl; Gott-
fried Dieterle; Franz Armbruster; Egon 
Rauber u. Eltern; Berta u. Wilhelm Baur; 
Wilhelm Heizmann; Monika Seifert; Hedwig 
u. Albert Sum; Agathe u. Roman Faist; Eheleute 
Franz u. Luise Groß; Sigrid Oschwald u. 
Margarethe Müller; Andreas Heizmann u. 
Geschwister; Emma u. Gottfried Harter u. 
aller verst. Angehörigen. 

Sonntag, 25. März – PALMSONNTAG VOM LEIDEN DES 
HERRN  -Kollekte Hl.Land
10.00 Uhr    St. Laurentius: Palmweihe im Schlosshof u. 

Prozession zur Kirche, Familiengottesdienst 
für die SE, anschl. Fastenessen im Gemeinde-
haus.

18.00 Uhr  St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet.
Montag, 26. März – MONTAG DER KARWOCHE 
20.00 Uhr   St. Laurentius:  Gebetskreis im Raum über der 

Bücherei
Dienstag, 27. März – DIENSTAG DER KARWOCHE 
14.30 Uhr  St. Marien:  Hl. Messe des Seniorenwerkes
Mittwoch, 28. März – MITTWOCH DER KARWOCHE 
18.30 Uhr  Klinikum:   Eucharistiefeier. 
Donnerstag, 29. März – GRÜNDONNERSTAG 
19.30 Uhr   St. Laurentius:  Abendmahlsamt mit 

Fußwaschung, anschl. Betstunden 

    21.00 Uhr – 22.00 Uhr: Gruppe aus Oberwolfach 
    22.00 Uhr – 23.00 Uhr: Gruppe aus Wolfach 
     23.00 Uhr – 24.00 Uhr: für Jugendliche u. Jung-

gebliebene
Freitag, 30. März  – KARFREITAG 
10.00 Uhr   St. Marien: Familienkreuzweg
10.00 Uhr St. Roman: Andacht zu Karfreitag
15.00 Uhr  St. Laurentius: Karfreitagsliturgie, mitgestaltet 

vom Kirchenchor
15.00 Uhr   St. Bartholomäus: Karfreitagsliturgie, mitge-

staltet vom Kirchenchor
Samstag, 31. März – KARSAMSTAG 
21.00 Uhr   St. Laurentius: Feier der Osternacht für die 

gesamte SE. 
Sonntag, 1. April – HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG 
DES HERRN 
OSTERSONNTAG 
  8.30 Uhr  St. Roman: Hl. Messe mit Speisesegnung. Hl. 

Messe für Anna, Andreas u. Theresia Dieterle. 
Gedenken an Johannes u. Helena Sum; Frieda u. 
Alfred Sum; Hans u. Amalie Haas u. Fritz Oster-
mann u. aller verst. Angehörigen.

10.00 Uhr   St. Bartholomäus: Hochamt mit Speisesegnung, 
mitgestaltet vom Kirchen-chor.

10.00 Uhr St. Bartholomäus: Kinderwortgottesfeier.
18.00 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet.
18.00 Uhr  St. Laurentius: Österliches Abendlob mit sakra-

mentalem Segen. 
Montag, 2. April – OSTERMONTAG 
  8.30 Uhr  St. Marien: Seelenamt für Alfred Allgaier. 

Gedenken an Franz Armbruster; Erwin Gebert; 
Monika Seifert; Erwin Bonath; Luise u. Johannes 
Rauber (gest.); Hermann u. Theresia Feger; 
Klemens Dieterle; Maria u. Gottfried Schmider 
u. aller verst.Ang.

10.00 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe, mitgestaltet vom 
Kirchenchor u. Orchester. Hl. Messe für Monika 
Kasper. Gedenken an Maria u. Wilhelm Würth; 
Elisabeth Vogel u. aller verst. Angehörigen.

10.00 Uhr  St. Laurentius: Kinderwortgottesfeier

Öffnungszeiten des Pfarrbüros während der Osterferien
Vom 26.03. – 8.04. erreichen Sie uns nur während der 
Öffnungszeiten am Vormittag (9.30 – 11.30 Uhr).  

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungsz.: Dienstag u. Donnerstag von 16.30 -18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:  
Öffnungsz. :  Dienstag u. Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr.

Einladung zum Palmbinden in Wolfach 
Am Freitag, 23.03.18 von 15.00 -17.00 Uhr am alten Pfarr-
haus in Wolfach.
Die Ministranten haben auch wieder Palmbüschel gebun-
den und werden diese im Schlosshof in Wolfach, sowie zur 
Sonntagvorabendmesse in St. Marien gegen eine Spende 
anbieten.

Bitte melden Sie sich spätestens 4 Wochen vor dem Tauf-
termin im Pfarrbüro an!
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Tel.: 07834/295,  Fax: 07834/4970, 
E-mail:  pfarramt@kath-wolfach.de                                 
Pfarrer Hannes Rümmele 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935 (privat) 
E-Mail: w.broehl@kath-wolfach.de
ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9.30 bis 
11.30 Uhr; Dienstag und Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr
SPENDENKONTO FÜR DIE SEELSORGEEINHEIT AN 
WOLF UND KINZIG:
Kath. Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig, Sparkasse 
Wolfach, IBAN: DE60 6645 2776 0000 0188 63.

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach
Bilderbuchkino für Kinder ab 5
Die Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach lädt Kinder ab 5 
Jahren zum Bilderbuchkino „Die fürchterlichen Fünf“ von 
Wolf Erlbruch am Donnerstag, den 12.04.2018 um 15.00 
Uhr in der Bücherei ein.

Eine gruselige Mannschaft trifft sich da im Schatten einer 
alten Brücke: Es sind die fürchterlichen Fünf! Was sie 
zusammenführt sind jedoch keine finsteren Pläne; sie sind 
untröstlich, weil keiner sie mag. Das wollen sie ändern - 
und schmieden einen Plan.

Nachdem wir die Geschichte von den fürchterlichen Fünf 
gehört haben, werden wir noch zusammen basteln oder 
spielen. Dauer ca. 1 Stunde. Anmeldungen für das Bilder-
buchkino nimmt Barbara Dorn (Tel. 07834-859873 oder 
barbaradorn@gmx.de) entgegen.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach, 
Tel. 07834/382, Fax  07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter 
www.ev-kirche-wolfach.de

Donnerstag, 22.03.2018
19.30 – 
21.00 Uhr  Jugendkreis mit Niki Kremer
Samstag, 24.03.2018
10.30 Uhr   Konfirmandenprüfung der Wolfacher Konfir-

manden im ev. Gemeindezentrum
Sonntag, 25.03.2018, Palmsonntag
     Bitte beachten Sie die Umstellung auf Sommer-

zeit!
10.15 Uhr   Gottesdienst mit Pfr. Voß mit Taufe von Lena 

Dieterle aus Oberwolfach, Mühlengrün 29
Gründonnerstag, 29.03.2018
19.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl mit Präd. Gott-

fried Zurbrügg
     Der Jugendkreis feiert „Einer für alle“ von 19 

– 21 Uhr in der Jugendkapelle in Nordrach.
    Infos bei Niki Kremer, Tel 07834 375575
Karfreitag, 30.03.2018
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfr. Stefan Voß
Ostersonntag, 01.04.2018
  6.00 Uhr  Auferstehungsgottesdienst mit Pfr. Voß
     Anschließend herzliche Einladung zum Oster-

frühstück
Ostermontag, 02.04.2018
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Präd. Indre Meiler-Taubmann
Sonntag, 08.04.2018, Quasimodogeniti
  9.00 Uhr   Gottesdienst mit Pfr. Voß mit Taufe von Viktoria 

Bächle aus Wolfach

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Kein Gottesdienst

Evangelisches  
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, 
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249, 
www.ev-kirche-kirnbach.de

Öffnungszeiten des Pfarramtes: 
Sonntag, den 25.03.2018 
09:00 Uhr  Gottesdienst, Pfr. Voß. An diesem Sonntag wird 

die neue Konfirmandengruppe in unserer 
Gemeinde vorgestellt. Es haben sich 7 Jugend-
liche angemeldet. Danach wird herzlichst zum 
Kirchkaffee eingeladen. 

Gründonnerstag, den 29.03.2018 
19:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Voß
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Karfreitag, den 30.03.2018 
10:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Dekan
    Wahl

Ostersonntag, den 01.04.2018 
08:30 Uhr  Auferstehungsfeier auf dem Friedhof
    mit dem Musikverein Kirnbach
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Voß 

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 25.03.2018
09:30 Uhr Gottesdienst in Alpirsbach

Karfreitag, 30.03.2018
09:30 Uhr Gottesdienst in Wolfach

Ostersonntag, 01.04.2018
09:30 Uhr Gottesdienst in Wolfach

Zu allen Veranstaltungen ist die ganze Bevölkerung herz-
lich eingeladen. Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.nak-wolfach.de.

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten
Freitag 
19.15 Uhr: „Unser Leben und Dienst als Christ“
     Besprechung biblischer Themen und fortlau-

fender Kurs im Vermitteln der biblischen 
Botschaft.

20.00 Uhr:  Bibelkurs: Was unternimmt der Teufel alles, um 
Jesus in Versuchung zu führen und was können 
wir aus Jesu Reaktion darauf lernen?" - Luka-
sevangelium 4: 1- 13

Sonntag 
09.30 Uhr: Biblischer Vortrag
    Thema: „Jesus Christus- wer er wirklich ist" 
    - Matthäusevangelium 16: 16
10.15 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
     Thema: „Welche Liebe macht wirklich glück-

lich?“
     - Psalm 144: 15

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in 
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte 
Personen sind herzlich eingeladen.

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Deponieschließung  
an Ostern

Sämtliche Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenau-
kreises und des Zweckverbandes Abfallbehandlung 
Kahlenberg sind am Karsamstag, dem 31. März 2018, 
geschlossen.

Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die achte 
Runde geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von März bis 
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kultu-
rellen Besonderheiten der Region zu entdecken.

Am 29. März finden folgende Veranstaltungen statt:

Offene Weinprobe mit Kellerführung
Genießen Sie die prämierten Weine der Weinmanufaktur 
Gengenbach-Offenburg und wählen Sie den Ort einfach 
selbst. Verkostung und Kellerführung in Gengenbach sowie 
in Zell-Weierbach (Zeller Abtsberg). Treffpunkt: 15 Uhr, in 
der Weinmanufaktur Gengenbach-Offenburg eG, Am 
Winzerkeller 2, 77723 Gengenbach bzw. in der Vinothek mit 
historischem Keller Zeller Abtsberg, Schulstr. 5, 77654 
Offenburg/Zell-Weierbach. Die Kosten betragen 6 Euro 
pro Person. Infos und Anmeldung bis zum Vortag unter 
Telefon 07803 96580 (max. 10 Personen).

Altmedikamente gehören in die Problemstoffsammlung
Altmedikamente wie abgelaufene Pillen, Zäpfchen, Kopf-
schmerztabletten oder Reste von Hustensaft müssen im 
Ortenaukreis bei der Problemstoffsammlung abgegeben 
werden. Außerdem bieten viele Apotheken einen Rück-
nahmeservice an. Abweichend von anderen Landkreisen 
wird im Ortenaukreis der Inhalt der grauen Restmüllton-
ne nicht in Müllverbrennungsanlagen beseitigt, sondern in 
einer Mechanisch-Biologischen Abfallbehandlungsanlage 
(MBA) in Ringsheim behandelt und verwertet.
In der MBA wird der Abfall mechanisch vorbehandelt, wo-
bei Wert- und Störstoffe aussortiert werden. Im Anschluss 
werden die Abfälle mit Wasser vermischt. Das im weite-
ren Verfahren abgepresste Prozesswasser wird dann einem 
Gärverfahren zur Biogaserzeugung unterzogen, welches 
zur Strom- und Wärmegewinnung genutzt wird. Bei dieser 
hoch effizienten Verwertung des Hausmülls könnten Alt-
medikamente mit Wasser vermischt und deren Inhaltsstof-
fe darin gelöst werden. Einmal im Wasser gelöst, können 
manche Medikamenteninhaltsstoffe in den Kläranlagen 
nur teilweise oder auch gar nicht aus dem Wasser entfernt 
werden und so zu Gewässer- und Bodenbelastungen füh-
ren. Aus diesem Grund dürfen Altmedikamente auch nicht 
in den Ausguss oder die Toilette gekippt werden.
Aus Vorsorgegründen ist daher der beste Weg, Altmedika-
mente bei einer der vielen mobilen Problemstoffsammlun-
gen im Ortenaukreis zu entsorgen. Ebenso können diese 
auch ganzjährig bei der Firma Remondis, Salmengrund-
straße 4 in Rheinau-Freistett, kostenlos abgegeben werden. 
Auch viele Apotheken nehmen im Rahmen des Kundenser-
vice Altmedikamente aus Privathaushalten zurück. Diese 
können die Altmedikamente ebenfalls über die Problem-
stoffsammlung kostenlos entsorgen. Die hierbei abgegebe-
nen Altmedikamente werden in einer Müllverbrennungs-
anlage entsorgt.
Die Termine der Problemstoffsammlung und die An-
nahmezeiten bei der Firma Remondis stehen auf der 
Rückseite des Abfallkalenders, auf der Internetseite des 
Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis www.abfall-
wirtschaft-ortenaukreis.de oder können bei den Abfall-
beratern unter Telefon 0781 805 9600 oder per E-Mail bei 
abfallwirtschaft@ortenaukreis.de erfragt werden.

Arbeitskreis Mutterkuhhalter fährt Richtung Bodensee
Die Lehrfahrt des Arbeitskreis Mutterkuhhalter Ortenau 
am Samstag, 7. April, geht in  Richtung Bodensee. Die Teil-
nehmer besuchen einen Mutterkuhbetrieb im Schwarz-
wald, den Waldhuterhof im Deggenhausertal, auf dem an 
diesem Tag Zuchttiere der Rasse Limousin versteigert 
werden, sowie das Traktormuseum in Uhldingen. Alle Inte-
ressierten sind eingeladen und erhalten weitere Informati-
onen beim Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Orte-
naukreis unter Tel. 0781 805 7195, Anmeldungen bis 28. 
März unter Tel. 0781 805 7100 oder per E-Mail an landwirt-
schaftsamt@ortenaukreis.de.
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Erdaushubdeponie Kehl-Kork für die Anlieferung von Er-
daushub mit LKW ab 1. Mai geschlossen 
Die Erdaushubdeponie in Kehl-Kork hat ihre Kapazitäts-
grenze erreicht und wird deshalb zum 1. Mai 2018 
geschlossen. Der Wertstoffhof sowie Kleinanlieferer von 
Erdaushub sind von der Schließung nicht betroffen. Der 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Ortenaukreises plant 
die Erddeponie zu erweitern. 
Als Ersatz stehen für die Anlieferung von Erdaushub mit 
LKW die Erdaushubdeponien in Neuried-Altenheim und 
Achern-Maiwald zur Verfügung. 
Fragen zur Abfallentsorgung oder Abfallabfuhr beant-
worten die Abfallberater des Eigenbetriebs Abfallwirt-
schaft Ortenaukreis unter Tel. 0781 805-9600 oder E-Mail: 
abfallwirtschaft@ortenaukreis.de

„Landrat unplugged“: Frank Scherer lädt zur offenen Ge-
sprächsrunde in lockerer Atmosphäre ein 
Bereits zum sechsten Mal lädt Landrat Frank Scherer inte-
ressierte Ortenauerinnen und Ortenauer am Montag, 16. 
April 2017, um 17 Uhr zur offenen Gesprächsrunde ins 
Landratsamt in Offenburg, Badstraße 20, ein. „Unplugged“ 
wird Frank Scherer dabei allgemeine Themen und Fragen 
beantworten, die die Aufgaben des Ortenaukreises 
betreffen. Die Moderation übernimmt Markus Knoll von 
HITRADIO OHR. 
Die Veranstaltung ist öffentlich, teilnehmen können alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger. Allerdings ist eine 
Anmeldung, möglichst unter Angabe des Themas, bis zum 
2. April 2018 per E-Mail unter pressestelle@ortenaukreis.
de erforderlich. Aufgrund der begrenzt verfügbaren Plätze 
werden die Anmeldungen nach Eingang berücksichtigt. 

Müllabfuhrtermine verschieben sich wegen Osterfeiertage
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft im Landratsamt Orte-
naukreis weist darauf hin, dass sich die Müllabfuhrtermi-
ne wegen der bevorstehenden Osterfeiertage ändern.
Um die Abfuhr nicht zu verpassen, empfiehlt der Eigen-
betrieb, sich im Abfallkalender 2018 über die Abfuhrtage 
zu informieren. Im Abfallkalender sind die Abfuhrtermine 
verbindlich abgedruckt. Verschiebungen wegen Feiertagen 
sind darin bereits berücksichtigt.
Die Abfallkalender 2018 wurden Ende vergangenen Jah-
res an alle Haushalte im Ortenaukreis verteilt. Bei Bedarf 
sind sie nach wie vor bei den Stadt- und Gemeindeverwal-
tungen erhältlich oder auch im Internet unter www.abfall-
wirtschaft-ortenaukreis.de (Menüpunkt Abfallkalender & 
Abfuhrtermine) zu finden.
Weitere Informationen zur Abfallentsorgung im Ortenau-
kreis erteilt die Abfallberatung des Eigenbetriebs Abfall-
wirtschaft telefonisch unter 0781 805 9600.

Workshop „Regionale Frühlingsküche“ im Ernährungs-
zentrum Ortenau
Wenn die Natur erwacht und der Frühling naht, steht uns 
der Sinn nach frischem Gemüse, knackigen Salaten und 
aromatischen Kräutern. Anregungen für ein leichtes Früh-
lingsmenü sowie Tipps für die Planung und Zubereitung 
bekommen Interessierte in dem Workshop „Regionale 
Frühlingsküche“ des Ernährungszentrums Ortenau.
Der Workshop findet am Dienstag, 10. April 2018 von 18 
Uhr bis 21 Uhr sowie am Samstag, 5. Mai 2018 von 10 Uhr 
bis 13 Uhr in der Lehrküche des Ernährungszentrums 
Ortenau, Prinz-Eugen-Str.2 in Offenburg statt. Die Kosten 
betragen 15 Euro pro Teilnehmer.
Anmeldungen werden ab sofort unter Telefon 0781 805 
7100, per E-Mail unter ernaehrungszentrum@ortenaukreis.
de oder online unter www.EZ-Ortenau.de entgegen 
genommen.

Das Landratsamtes Ortenaukreis –Untere Gesundheitsbe-
hörde – informiert:
Hinweise für die Betreiber von Eigenwasserversorgungs-
anlagen zur Durchführung von Trinkwasseruntersu-
chungen 

Das Landratsamt Ortenaukreis weist auch in diesem Jahr 
die Betreiber von Kleinanlagen zur Trinkwasserversorgung 
auf die wichtigsten Betreiber- und Untersuchungspflichten 
auf der Grundlage der Trinkwasserverordnung (TrinkwV) 
vom 03. Januar 2018 hin. 

Es wird entsprechend der Nutzung zwischen folgenden 
Anlagenarten unterschieden:
1.  Kleinanlagen zur Trinkwasserversorgung mit Abgabe an 

Dritte:
  Hierzu zählen alle Anlagen, aus denen pro Tag weniger 

als  10 m³ Trinkwasser im Rahmen einer gewerblichen 
oder öffentlichen Tätigkeit  genutzt werden (dezentrale 
kleine Wasserwerke nach § 3 Nr.2 Buchstabe b TrinkwV). 
In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, 
dass vermieteter Wohnraum unter die gewerbliche 
Nutzung fällt.

2.  Kleinanlagen zur Trinkwasserversorgung ohne Abgabe 
an Dritte:

  Hierzu zählen alle Anlagen, aus denen pro Tag weniger 
als 10 m³ Trinkwasser zur Ei-gennutzung genutzt werden 
(Kleinanlagen zur Eigenversorgung nach § 3 Nr. 2 Buch-
stabe c TrinkwV). 

Es sind folgende Untersuchungen vorgeschrieben:

Art der Klein-
anlagen zur 

Trinkwasserver-
sorgung

Untersuchungsumfang Untersu-
chungs-
turnus

Mit Abgabe an 
Dritte gemäß § 3 
Nr.2 Buchstabe 
b TrinkwV

Eine Untersuchung auf 
die Parameter der Gruppe 
A (bisher routinemäßige 
Untersuchung) gemäß 
Anlage 4 a) zu § 14 Abs. 2 
und § 19  TrinkwV

Jährlich

Eine Untersuchung auf 
die Parameter der Gruppe 
B (bisher umfassende 
Untersuchung *) gemäß 
Anlage 4 b) zur TrinkwV 
(sofern seit 2015 nicht 
schon durchgeführt) oder 
ggf. Untersuchungen auf 
einzelne Parameter mit 
Grenzwertüberschrei-
tungen aus voran-gegan-
genen Untersuchungen

Ohne Abgabe an 
Dritte gemäß § 3 
Nr.2 Buchstabe 
c TrinkwV 

Koloniezahl bei 22° und 
36°C, coliforme Bakte-
rien, E. coli,   Entero-
kokken und Clostidium 
Perfringens*

Jährlich

Färbung, Trübung   (NTU), 
Geruch, Geschmack,   
Ammonium, Oxidierbar-
keit, elektrische Leitfä-
higkeit, pH- Wert, Eisen, 
Mangan, Nitrat, Calcitlö-
sekapazität, Säurekapa-
zität, Calcium

1 mal in 5 
Jahren

*wenn das Wasser von Oberflächenwasser stammt oder von 
Oberflächenwasser beeinflusst wird

Spätestens bis 31.12. eines Jahres muss die Probenahme für 
alle Untersuchungen erfolgt sein. Sofern die Umfassende 
Untersuchung seit 2015 noch nicht durchgeführt worden ist, 
muss diese unverzüglich nachgeholt werden. Der Betreiber 
der Wasserversorgungsanlage hat dafür Sorge zu tragen, 
dass die Untersuchungsergebnisse innerhalb von zwei 
Wochen nach dem Abschluss der Untersuchung dem Land-
ratsamt Ortenaukreis, Amt für Wasserwirtschaft und Boden-
schutz,  Badstraße 20, 77652 Offenburg, übermittelt werden. 
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Die Untersuchungsergebnisse müssen gemäß dem Erlass 
des Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz Baden-Württemberg vom 10.03.2016 elektronisch 
mittels geeignetem Labordatenübertragungssystem an das 
Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Wasserwirtschaft und 
Bodenschutz, übermittelt werden. Bitte beachten Sie, dass 
Befunde in Papierform und als PDF – Datei nicht mehr 
akzeptiert werden können. Ihr Trinkwasseruntersuchungs-
labor wird Ihnen hierzu bei Bedarf weiterhelfen. 

Sofern dem Landratsamt die Untersuchungsergebnisse 
nicht fristgerecht übermittelt werden, kann eine gebühren-
pflichtige Untersuchungsanordnung erfolgen. 
Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass die Nichtdurch-
führung der vorgeschriebenen Trinkwasseruntersuchung 
eine Ordnungswidrigkeit darstellt und mit einem Bußgeld 
geahndet werden kann.

Außerdem wird auf die Anzeigepflicht nach § 13 TrinkwV 
hingewiesen, wonach der Unteren Gesundheitsbehörde die 
Inbetriebnahme, die Veränderung, die Außerbetriebnahme 
sowie der Eigentumswechsel einer Kleinanlage anzuzeigen 
ist. 
Darüber hinaus besteht für Betreiber von Anlagen, die 
Trinkwasser im Rahmen einer gewerblichen oder öffentli-
chen Tätigkeit abgeben, eine Informationspflicht gemäß § 
21 TrinkwV gegenüber den versorgten Abnehmern über die 
Wasserqualität. 

Ihr Ansprechpartner beim Landratsamt Ortenaukreis, Amt 
für Wasserwirtschaft und Bodenschutz ist:
Herr Jürgen Burg: Tel. 0781/805 9668;
E-Mail: juergen.burg@ortenaukreis.de

Der Wortlaut der Trinkwasserverordnung kann unter der 
Homepage des Ministeriums für Ländlichen Raum Baden-
Württemberg abgerufen werden. 

Saisonstart im Freilichtmuseum Vogtsbauernhof

Großes Festwochenen-
de mit Eröffnung des 
Schlössles von Effrin-
gen
Mit einem großen Fest-
wochenende anlässlich 
der Eröffnung des 
„Schlössles von 
Effringen“ startet das 

Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof in 
Gutach am kommenden Wochenende, 24. und 25. März 
2018, in seine neue Saison. Im Mittelpunkt des umfangrei-
chen zweitägigen Programms stehen die Museumserweite-
rung nach Norden und das 600 Jahre alte Haus aus Wild-
berg, Landkreis Calw. Dabei dürfen sich die Besucher 
sowohl auf Aktionen und Vorführungen auf dem Museums-
gelände, als auch auf ein buntes Bühnenprogramm im Fest-
zelt freuen.

Am Samstag, 24. März, dreht sich beim Thementag „Trans-
lozierung“ von 11 bis 19 Uhr alles um die Versetzung des 
„Schlössles von Effringen“ von seinem Originalstandort 
nach Gutach. Der Eintritt ins Museum ist an diesem Tag 
frei. 

Auf dem Museumsgelände zeigen Handwerker zwischen 11 
und 17 Uhr Vorführungen zum Thema. So lassen sich 
beispielsweise die Steinmetzin und die Zimmermänner bei 
ihrer Arbeit über die Schulterschauen. Ab 15 Uhr gibt es 
ein unterhaltsames Bühnenprogramm im Festzelt. Bei „Auf 
gut Badisch“ in Kooperation mit Schwarzwaldradio über-
setzen Michaela Neuberger und Siegfried Lewandowski 
englische Liedtexte mit einem dicken Augenzwinkern ins 
Badische. Zum Ausklang des Tages tritt um 17 Uhr im Fest-
zelt die Homberle Bläch Band aus Steinach auf. 

Am Sonntag, 25. März, findet von 10 bis 18 Uhr der „Wild-
berg-Tag“ statt. Das Tagesprogramm wird von der Stadt 
Wildberg, Herkunftsort des Schlössles und Schäferlauf-
stadt, mitgestaltet. 
Nach einem gemeinsamen Festgottesdienst der evangeli-
schen Gemeinden Gutach und Wildberg um 10 Uhr wird 
um 11 Uhr das „Schlössle von Effringen“ feierlich eröffnet. 
Um 13 Uhr lädt die Stadtkapelle Wildberg im Festzelt zu 
einem Konzert ein. Danach dürfen sich die Besucher auf 
Trachtentanz und Trachtenvorführungen um 15 Uhr freuen. 
Zum Abschluss des Tages gibt die Trachtenkapelle Gutach 
um 16.30 Uhr ein Konzert.
Zahlreiche Aktionen und Vorführungen auf dem Museums-
gelände ergänzen das Festprogramm zwischen 11 und 17 
Uhr. Akteure aus Wildberg zeigen etwa die Schafschur 
sowie das Waschen und Kardieren von Wolle. Von Seiten des 
Freilichtmuseums lassen sich der Korbmacher, die Bollen-
hutmacherin, die Schäppelmacherin und der Schwarz-
waldmaler über die Schulter schauen. Auch die kleinen 
Museumsgäste kommen bei zwei Mitmachprogrammen 
von 11 bis 16 Uhr auf ihre Kosten. Wer gerne mit Holz 
werkelt, kann sich ein kleines Holzkästchen zusammen-
zimmern. Freunde des Textilhandwerks können sich im 
Filzen versuchen. An beiden Tagen ist eine Fahrt mit der 
Pferdekutsche möglich.
Das ganze Programm zum Festwochenende ist unter www.
vogtsbauernhof.de abrufbar.

Stellenausschreibung
Beim Landratsamt Ortenaukreis ist bei der Volkshoch-
schule Ortenau zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle 
als 

Verwaltungsmitarbeiter (m/w) 
in der vhs-Geschäftsstelle in Wolfach 

als Elternzeitvertretung in Teilzeit (6 Stunden/Woche) bis 
31.03.2019 zu besetzen. Die Arbeitszeit ist vorwiegend am 
Nachmittag zu erbringen. 

Aufgabengebiet: 
•  Mitarbeit bei der Planung und Organisation von Kursen 

und Vorträgen 
• Beratung von Kunden und Dozenten 
•  Zusammenarbeit mit Außenstellenleitern und Koopera-

tionspartnern 
•  allgemeine Sekretariatsarbeiten inkl. Öffentlichkeitsar-

beit und Rechnungswesen 

Anforderungen: 
•  erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als 

Verwaltungsfachangestellte/r oder eine vergleichbare 
kaufmännische Ausbildung 

•  sicherer Umgang mit den gängigen MS-Office Anwen-
dungen, insbes. Word und Excel 

•  ein Führerschein der Klasse B und die Bereitschaft den 
eigenen PKW zu dienstlichen Zwecken einzusetzen 

•  Engagement, Selbständigkeit und Teamfähigkeit 
•  gute Kommunikationsfähigkeit und Freude am Umgang 

mit Menschen 
•  Flexibilität und die Bereitschaft zur Tätigkeit am Abend 

und am Wochenende 

Unser Angebot: 
•  ein interessantes Aufgabengebiet in einer modernen und 

zukunftsorientierten Weiterbildungseinrichtung 
• gute interne und externe Fortbildungsmöglichkeiten 
• die Bezahlung erfolgt nach Entgeltgruppe 5 TVöD 

Für telefonische Auskünfte stehen Ihnen der Leiter des Amtes 
für Schule und Kultur, Herr Kohler (Tel. 0781 805 9919) und 
der Leiter der vhs-Geschäftsstelle Kinzigtal, Herr Thomas 
Lang (Tel. 07834 867592) gerne zur Verfügung. Weitere Infor-
mationen finden Sie unter www.vhs-ortenau.de. 
Bewerben Sie sich bis spätestens 04.04.2018 unter 
www.og.-jobs.de!
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Weiterbildung

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
  Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
•  mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Internet

Infos zur Anmeldung: 
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann 
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet 
erfolgen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht 
bestätigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine 
Kursänderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine 
rechtzeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten 
Kursplatz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) in Wolfach 
ist von Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag 
von 15 bis 18 Uhr geöffnet. 
Die Reihenfolge der schriftlichen Anmeldungen entscheidet 
über die Vergabe der Plätze. Bitte beachten Sie, dass Anmel-
dungen nicht bestätigt werden. 

Veranstaltungen im Kinzigtal 
Gengenbach  (GE) Tel.  07803  930-147 
Haslach    (HS) Tel.  07832  706-174 
Hausach    (HA) Tel.  07831  3339983 
Hornberg    (HO) Tel.  07833  960687 
Wolfach   (WO) Tel.  07834  867590 
Zell a. H.   (ZE) Tel.  07835  54471 
Steinach   (ST) Tel.  07834  867590 

Anmeldemöglichkeit auch über  www.vhs-ortenau.de 
E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de 

Veranstaltungen im Kinzigtal ab März 2018 
Datum Kurstitel Kursnummer 
26.03.2018 Prüfungsvorbereitung Englisch 4.0601 WO 
06.04.2018 Kochen mit Wildkräutern         3.0721 HA 
10.04.2018 Homepage erstellen WordPress        5.0112 HA 
10.04.2018 deepWORK®         3.0236 HA Z2 
11.04.2018 Pasta-Gerichte         3.0737 ZE 
11.04.2018 Pilates          3.0223 WO Z1 
11.04.2018 Body Workout         3.0242 WO Z1 
13.04.2018 Cake-Pops         3.0715 HS 
13.04.2018 Tabellenkalkulation Excel 2013     5.0109 ZE 
14.04.2018 Flechtfrisuren Aufbaukurs         2.1415 HA 
14.04.2018 Reflexzonenmassage         3.0003 GE 
16.04.2018 Qigong Aufbaukurs         3.0145 HS 
16.04.2018 Zumba®         3.0262 HO 
16.04.2018 Zumba®         3.0263 HO 
18.04.2018 Qigong für Senioren         3.0136 HS 
18.04.2018 Kochkurs für Kinder         3.0717 HS 
18.04.2018 Zumba®         3.0264 HO 
19.04.2018 Hatha-Yoga         3.0129 HO 
19.04.2018 Qigong für Fortgeschrittene         3.0148 HS 
19.04.2018 Qigong         3.0142 HS 
20.04.2018 Schminken         2.1417 HS 
20.04.2018 Whisky-Seminar         3.0749 ZE 
21.04.2018 Exkursion Straßburg         1.1101 ZE 
24.04.2018 Deko für den Außenbereich         2.1204 GE 
28.04.2018 Entspannungstour         3.0104 HS 

Veranstaltungen in Wolfach ab März 2018 
Prüfungsvorbereitungskurs Englisch für Realschüler/in-
nen - Ferienkurs (4.0601 WO) 
Mo. 26.03.2018, 9:00 - 12:00 Uhr, 4 Vormittage, Wolfach, 
Realschule, Herlinsbachweg 4, Raum 102, Angelika Spitz-
müller, 53,00 Euro inkl. Kopien. 

Dieser 'Crashkurs‘ bereitet Realschüler/innen der 10. 
Klasse intensiv auf die Abschlussprüfung in Englisch vor. 
Der Intensivkurs soll helfen, die letzten Lücken zu schließen 
und Probleme durch Erklärungen und Übungen zu lösen. 
Berücksichtigt werden alle für die schriftliche Prüfung 
erforderlichen Teilbereiche: Grammatik, 'creative writing‘ 
und Textarbeit. Die Übungseinheiten werden kurzweilig 
gestaltet. Schüler/innen der 9. Klasse sind ebenfalls will-
kommen. 

STRONG by Zumba™ (3.0267 WO)  - Achtung der Kurs 
steht im Internet auf Warteliste - falls sich noch genügend 
Teilnehmer/innen anmelden wird ein zusätzlicher Kurs ab 
Montag 09.04.2018, Beginn eine Stunde früher,  geplant. 
Mo. 09.04.2018, 19:15 - 20:15 Uhr, 10 Abende, Wolfach, 
Realschule, Herlinsbachweg 4, Gymnastikraum, Caroline 
Sum, 39,00 Euro. 
STRONG by Zumba™ ist die Revolution für Zumba®-
Workouts. Kraftvolle, lebendige Rhythmen begleiten hoch-
intensives Cardio- und Muskeltraining. Das Programm 
bietet eine anspruchsvolle und doch sichere Weise, Ihre 
Kondition mit innovativen und hochintensiven Trainings-
methoden für den ganzen Körper zu verbessern - und das 
alles mit einer ordentlichen Portion Zumba®-Spaß! Es 
wurde für Teilnehmer entwickelt, die intensiver trainieren 
möchten, den Nutzen des Workouts maximieren und echte 
Ergebnisse sehen wollen. Einfache Tanzschritte stehen 
auch auf dem Programm, STRONG by Zumba™ ist jedoch 
ein sportlicheres Trainingsworkout für alle, die sich gern 
bewegen. Bitte mitbringen: Matte und Turnschuhe. 

Pilates für Anfänger und Fortgeschrittene (3.0223 WO Z1) 
Mi. 11.04.2018, 17:30 - 18:30 Uhr, 10 Abende, Wolfach, Real-
schule, Herlinsbachweg 4, Gymnastikraum, Barbara 
Leicht, 39,00 Euro. 
Pilates ist eine einzigartige Trainingsform, deren Betonung 
auf der haltungsgerechten Ausrichtung des Körpers und 
der korrekten Atmung liegt. In der Folge werden die beiden 
Kraftzentren des menschlichen Körpers gestärkt. Diese 
beiden Kontrollzentren setzen sich einerseits aus der 
unteren und der tiefen Bauchmuskulatur und andererseits 
aus der mittleren Rücken- und der Schultergürtelmusku-
latur zusammen. Ein weiterer Schwerpunkt ist die Fokus-
sierung auf eine optimale Ausrichtung der einzelnen 
Körperteile zueinander, da Fehlhaltungen zu gesundheitli-
chen Problemen führen können. Pilates besticht durch 
Effektivität und Stabilität, Kraft und Beweglichkeit, 
Balance, Anmut und Eleganz und bringt große Freude an 
Bewegung, sowie Harmonie von Körper und Geist. Bitte 
mitbringen: Handtuch und Gymnastikmatte. 

Body Workout (3.0242 WO Z1) 
Mi. 11.04.2018, 18:30 - 19:30 Uhr, 10 Abende, Wolfach, Real-
schule, Herlinsbachweg 4, Gymnastikraum, Barbara 
Leicht, 39,00 Euro. 
Body Workout ist eine Kombination von straffenden und 
formenden Übungen, die speziell auf die Problemzonen 
abgestimmt sind. So wird die Muskulatur von Bauch, 
Beinen und Gesäß vorwiegend gestärkt und trainiert. Mit 
energiegeladener Musik wird die gesamte Fitness verbes-
sert und der Körper wird leistungsfähiger. Zum Abschluss 
werden Dehn- und Entspannung nicht fehlen. Lassen Sie 
sich überraschen. Bitte mitbringen: Turnschuhe, Handtuch 
und Gymnastikmatte. 

Serienbriefe erstellen mit Word 2010 (5.0107 WO) 
Sa. 05.05.2018, 9:00 - 13:00 Uhr, 1 Samstag, Wolfach, 
Herlinsbachschule, Herlinsbachweg 14, EDV-Raum (Etage 
B3), Anke Kopp, 34,00 Euro inkl. TN-Bescheinigung. 
Sie arbeiten im Büro, sind in einem Verein tätig oder haben 
ein kleines Unternehmen und müssen öfters Briefe mit 
demselben Inhalt an unterschiedliche Empfänger 
versenden? Sie möchten Ihre Verwandtschaft oder Freunde 
zu einem privaten Anlass einladen? An diesem Samstag 
lernen Sie, wie Sie mit der Serienbrieffunktion von Word 
effektiv und zeitsparend Briefe oder ähnliche Schriftstücke 
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mit demselben Inhalt an mehrere Personen schicken. Am 
Ende des Kurses können Sie Serienbriefe schnell und zeit-
sparend erstellen. Voraussetzung für den Kurs sind Grund-
kenntnisse in Word. 

Vorschau: Veranstaltungen in Wolfach ab Mai 2018: 

Spargel - leicht und lecker (3.0736 WO) 
Di. 08.05.2018, 19:00 - 22:00 Uhr, 1 Abend, Wolfach, Beruf-
liche Schulen, Schulküche (UG), Ingrid Vollmer-Haug, 7,00 
Euro für Lebensmittel. 
Kochdemonstration mit Verkostung in Zusammenarbeit 
mit dem Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein und 
dem Landfrauenverein Wolfach/Oberwolfach. 

Refluxerkrankungen der Speiseröhre und Zwerchfellbrü-
che (3.0405 WO) 
Mi. 13.06.2018, 18:00 - Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus, 
Rathaussaal, Dr. med. Volker Ansorge, gebührenfrei. 

IHK-BildungsZentrum
IT-Basics - Wochenendlehrgang
Lehrgangsstart „IT-Basics“ am IHK-BildungsZentrum in 
Offenburg (Am Unteren Mühlbach 34) ist für den 13. April 
2018 geplant. Dieses berufsbegleitende Seminar richtet 
sich an Interessenten, die die Grundlagen des Arbeitens mit 
der technischen Seite des PCs und der IT erlernen möchten. 
Am Ende des Lehrgangs besitzen die Teilnehmer die 
notwendigen Kenntnisse, einen PC selbstständig zu instal-
lieren und zu konfigurieren. Ein kleines Netzwerk inklu-
sive Internet nach Herstellervorgaben kann eingerichtet 
werden.
Das Seminar umfasst 20 Unterrichtseinheiten (UE) und 
wird an 3 Tagen durchgeführt.
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial 
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, 
Telefon 0781/9203-0, E-Mail info@ihk-bz.de oder www.
ihk-bz.de

Gewerbe Akademie
Wirksames Projektmanagement
In der Gewerbe Akademie  Offenburg lernen die Teilnehmer 
am 12. und 13. April im Fachkurs „Projektmanagement – 
Arbeitstechniken und führen im Projekt“ erfolgreiche 
Vorgehensweise und praxiserprobte Arbeitstechniken, um 
ein Projekt mit einem motivierten Team umzusetzen. Vom 
professionellen Start über richtig angewendete Planungs-
instrumente bis hin zur Problemlösekompetenz des 
Projektleiters, Zeit-, Konflikt- und Stressmanagement 
stehen auf der Agenda des Kurses. Am Schluss werden 
Projekt-Controlling und Dokumentation behandelt. 
Der Kurs kann unter bestimmten Voraussetzungen aus 
Mitteln des europäischen Sozialfonds gefördert werden. 
Weitere Auskünfte zu Ablauf und Inhalt erteilt die Gewerbe 
Akademie Offenburg, Telefon 0781/793 110. Weitere Infos 
sind auch im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de 
eingestellt.

Autorisierte Elektrofachkraft
Praktische Kenntnisse in der Elektrotechnik vermittelt der 
Fachkurs zur „Elektrofachkraft für festgelegte Tätig-
keiten“ ab dem 20. April an der Gewerbe Akademie Offen-
burg. In 80 Unterrichtsstunden vermitteln Dozenten aus 
der Praxis das erforderliche Fachwissen, um Arbeiten an 
elektrischen Betriebsmitteln qualifiziert durchführen zu 
können. Gefahrenlehre, System-, Material- und Stoffkunde 
sowie die Ausübung von Prüfungen und deren Dokumen-
tation stehen inhaltlich auf dem Programm. Die Fortbil-
dung endet mit einer Prüfung.
Der Lehrgang kann unter bestimmten Voraussetzungen mit 
einem Bildungsgutschein der Arbeitsagentur finanziert 
oder aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds bezuschusst 
werden. Es gibt noch Restplätze. Weitere Informationen 
erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781/793 
116, auch im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de

Was sonst noch interessiert

Musikschule Offenburg/Ortenau 
Zweigstelle Hausach und Wolfach
Erfolgreiche Musikschüler
Im Januar fanden die Wertungsspiele des 
Regionalwettbewerbs „Jugend musiziert“ 
statt, bei dem sich die Schülerinnen und 
Schüler der Musikschule Wolfach erfolgreich 
präsentiert haben.

Einen ersten Preis mit Weiterleitung zum 
Landeswettbewerb bekamen Jan Brohammer 
(Querflöte), Fiona Dorn (Querflöte) und Finn 
Wernet (Klavier), die alle die Höchstpunkt-
zahl von 25 Punkten erreichten. Ebenfalls 
einen ersten Preis mit Weiterleitung bekam 

Laura Krawczyk (Querflöte) sowie Tobias Thoma (Violine) 
zusammen mit Leon Marc Fehrenbacher (Klavier) aus 
Hornberg. Hannah Jehle erhielt in der Kategorie Querflöte 
einen ersten Preis ohne Weiterleitung und in der Duower-
tung mit Katharina Bächle (Violine) als Pianistin einen 
zweiten Preis.

Ebenfalls einen zweiten Preis erhielen Leandra Wiedmaier 
(Violine) und Simon Krawczyk (Fagott)

Jetzt ging der Erfolg in die zweite Runde:

Beim Landeswettbewerb „Jugend musiziert“ in Bietig-
heim-Bissingen vom 15. bis 18. März erreichte Jan 
Brohammer mit 22 Punkten einen zweiten Preis und Laura 
Krawczyk mit 23 Punkten einen ersten Preis in der Solo-
wertung Querflöte.

In der Duowertung Violine und Klavier erhielten Tobias 
Thoma und Leon Marc Fehrenbacher mit 20 Punkten einen 
zweiten Preis.

Fiona Dorn und Finn Wernet erspielten sich in der Kate-
gorie Querflöte Solo mit Klavierbegleitung einen ersten 
Preis mit 23 bzw. 25 Punkten und dürfen im Mai zum 
Bundeswettbewerb nach Lübeck. Allen Musikerinnen und 
Musikern einen herzlichen Glückwunsch!

v.l.n.r.: vorne Finn Wernet (Klavier/Kirnbach), Laura 
Krawczyk (Querflöte/Kirnbach), Tobias Thoma (Geige/
Kirnbach), Marc Leon Fehrenbacher (Klavier/Hornberg)
hinten: Jan Brohammer (Querflöte/Kirnbach), Fiona Dorn 
(Querflöte/ Kirnbach), Max Bergsträsser (Posaune/Zell 
a.H.)
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Der Yoga-Freundeskreis Cakra bietet  
einen neuen Kurs an

Circle of Awareness
Im Circle of Awareness - ( dt.: Kreis des Bewusstseins) 
tauschen sich spirituell Interessierte über ihre Erfahrungen 
und Wahrnehmungen aus.
Es geht um die Stärkung der Intuition und den offenen und 
gleichzeitig geschützten Austausch mit Gleichgesinnten.
Durch meditative und kreative Übungen wird jedem 
Einzelnen die Möglichkeit geboten, Antworten auf drän-
gende Fragen zu erhalten, Prozesse bewusster wahrzu-
nehmen und Heilung geschehen zu lassen - Körper, Geist 
und Seele kommen wieder in Harmonie.
Veranstaltungsdatum: 7. April um 17Uhr
Dauer ca. 1,5 bis 2 Stunden 
Veranstaltungsort: Weberbeckhof, Talstraße 18, 77709 
Wolfach/Kirnbach
Leitung: Bindu Chakraborty, spirituelle Lehrerin und 
Heilerin.
Telefonische Anmeldung bei Bindu Chakraborty: 
0157-72079783.
Nähere Informationen zur Person unter: 
www.bindu-chakraborty.de

Diakonie
Diakonie Hausach „Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 27. März 
2018 von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Früh-
stück im Café Angelo im Evangelischen Gemeindehaus bei 
der Evang. Kirche.

Diakonie Hausach „Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 29. März 
2018 zum Osterbasteln. Treffpunkt ist um 14:00 Uhr beim 
Diakonischen Werk in Hausach, bei der Evang. Kirche.

„Warm & Lecker“
Immer montags gibt es im Evang. Gemeindehaus Hausach 
eine Mahlzeit, hergestellt im Rahmen eines Beschäfti-
gungsprojektes. Je nach Mahlzeit liegt der Preis zwischen 
2,50 € und 3,50 €. Die Essensausgabe ist von 12.00 bis 13.00 
Uhr.

BUND Mittleres Kinzig- und Harmersbachtal
Falter wollen das Tal wieder erobern
China ist weit, sehr weit. Trotzdem hat uns die Nachricht 
erschreckt, dass in China die Menschen ihre Bäume mittels 
Pumpen ect. selbst bestäuben müssen, weil die Insekten 
ausgerottet wurden. Aber, schauen wir nicht auf China, 
sondern auf Europa, Deutschland und Baden-Württem-
berg: Wissenschaftler sagen, dass auch bei uns 80 % der 
Insekten (und dazu gehören Schmetterlinge in einer Unter-
gruppe) in den letzten 25 Jahren ausgestorben sind. Es ist 
also: 5 Minuten vor 12.00 Uhr!
Deshalb hat der BUND für Umwelt- und Naturschutz in 
seiner letzten Sitzung die von Angelika Kalmbach-Ruf 
initiatierte Wanderausstellung zum Thema "
Schmetterlinge brauchen unseren Schutz" voll bestätigt. 
Die Ausstellung wird in (bisher) 8, jedoch eher 10 Städten, 
Gemeinden und sonstigen Einrichtungen gezeigt. Von 
Schiltach am 26.03. beginnend und in Hornberg Mitte Juli 
endend.
Vorgeführt werden nicht nur die Schönheit der filigranen, 
einzelnen Schmetterlinge, sondern auch Raupen und deren 
Futterpflanzen, die natürlich für die Fortpflanzung bedeu-
tend sind.
Die Ausstellung wird auch in 3 großen Schulzentren 
gezeigt, denn, so Angelika Kalmbach-Ruf, wir brauchen 
die Jugend, sie sind die Zukunft. Außerdem können für 
Arbeiten über Schmetterlinge beim BUND Infos und Mate-
rialien bestellt werden.
Die öffentlich zugänglichen Ausstellungen werden in der 
Presse und auf Plakaten angekündigt. Ein besonderes higt 
light sind Samentütchen mit Schmetterlings- und Insek-

tenblumen, die kostenlos abgegeben werden und die zum: 
"jeder kann was tun" anregen sollen.

Schmetterlings-Ausstellung
28.03. - 11.04.  Schiltach Gottlob-Freithaler-Haus
12.04. -24.04  Haslach  Heinrich-Hansjakob-

Bildungszentrum
24.04. - 13.05.  Haslach  Gärtnerei Göppert, 

Bollenbach
14.05. - 18.05.  Hausach Graf-Heinrich-Schule
19.05. - 25.05.  Wolfach Schloßhalle
04.06. - 14.06  Wolfach  Herlingsbachschule und 

SBBZ Hedingsbach
15.06. - 28.06.  Zell    Storchenturm/
          O´ Harmersbach
29.06. - 16.07.  Hornberg Foyer Rathaus

Liebe Mitglieder des Regionalverbands Wolfach!

Unsere nächste Veranstaltung, ein Nachmittag im Städti-
schen Museum im Herrenhaus in Hausach, führen wir am 

Donnerstag, dem 05.April, ab 14.00 Uhr,

durch. Hierzu laden wir alle Mitglieder (und die es werden 
wollen) recht herzlich ein. Wir treffen uns um 14.00 Uhr im 
Historischen Keller (Hintereingang Herrenhaus/Hinweis-
tafel vorhanden). Bei Kaffee und Kuchen werden wir die 
mit Musik hinterlegte Bildershow „Hausach, vorgestern, 
gestern und heute“ auf einem Großbild- Fernseher ansehen. 
Im Anschluss daran wird uns das Museumsteam durch das 
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Städtische Museum Hausach führen. Für Besucher, die sich 
die 55 Treppen ins Museum nicht zutrauen, wird eine 
weitere interessante Bildershow im Historischen Keller zu 
sehen sein.
Das Museumsteam und die Vorstandschaft freuen  
sich auf Ihren Besuch.

Diabetiker-Selbsthilfegruppe 
 Mittleres Kinzigtal Hausach

Wir laden ein am
Mittwoch, 28. März 2018
Der Darm und seine Beschwerden
Referentin: Fr. Daumann, Heilpraktikerin Schenkenzell
Wann:  19:00 Uhr
Wo:   Gasthof „Schwarzwälder Hof“
    Hausach, Hegerfeldstraße
  
Gäste sind herzlich willkommen. 

Ansprechpartner: Albert Harter, Zähringerstr. 7, 
77756 Hausach, Tel: 07831/1899

- Eltern-Kind Veranstaltung : Schnupperkurs Klettern – 
ein Eltern-Kind Vergnügen 
Bei diesem Kurs können sich Kinder ab 6 Jahren mit ihren 
Eltern auf ein ganz besonderes Abenteuer einlassen: das 
Klettern in der Kletterwand! Wer die Grundlagen des Klet-
tersports kennenlernen möchte und das Erlebnis in der 
Höhe sucht, der kann zum Schnupperkurs in die Kletter-
halle kommen. Dieser Kurs ist für einen Erwachsenen mit 
einem Kind. 
Termin: Freitag 13.04.2018, 17Uhr-19Uhr,  Rechtzeitige 
Anmeldung erforderlich! 
Gebühr/ nur Vorkasse:  30 € pro Eltern-Kind Paar, inklusive 
Ausrüstung 
Alte Kletterhalle Offenburg, Geschwisterschollstraße 4a, 
Offenburg ,  Leitung: Karin  Sänger

- Kurs: Stress ade! Entspannungstechniken (nicht nur) für 
Eltern 
In diesem Kurs lernen Sie (wieder) zu inneren Balance und 
tiefer Ruhe zu finden, bei sich selbst anzukommen und sich 
mit neuer Energie aufzuladen. Verschiedene Entspan-
nungs-, Achtsamkeits- und Meditationsübungen helfen 
Ihrem Körper, Geist und Ihrer Seele zu regenerieren Recht-
zeitige Anmeldung erforderlich! Gebühr/ nur Vorkasse: 40  
Termine: 4x Freitag: 13.04., 20.04., 27.04. + 04.05.2018, 19 
Uhr – 20.30h Ort: Haslach , Bibliothek der Generationen, 
Richard Wagnerstr.10, Gebäude C  
Leitung:   Christine Schindler-Götz, Dipl. Sozialarbeiterin, 
Systemische Familientherapeutin, Entspannungstrainerin, 
Supervisorin   

- Vortrag: Trennung und Scheidung – Auswirkungen auf die 
Kinder 
Wenn es Eltern gelingt das Wohl der Kinder ins Zentrum 
der „nachehelichen“ Beziehung zu stellen, können Kinder 
an der Trennung und Scheidung ihrer Eltern- wie in allen 
Krisen des Lebens- in ihrer Persönlichkeit und Lebenser-
fahrung wachsen. In diesem Vortrag erhalten Sie Anre-
gungen wie Ihnen das gelingen kann.
Termin: Dienstag 10.04.2018, 19Uhr, Gebühr:  Rechtzeitige 
Anmeldung erforderlich! VK 7 € / AK 8 € 
Ort: Zell a. Harmersbach, Schule Ritter von Buss Bildungs-
zentrum 
Referentin: Gertrud Brühl, Psychotherapeutin(H.P.), Erzie-
herin

Vortrag: Stressfreie Kindheit - wie Eltern Ihre Kinder un-
terstützen können 
Stress haben nur Erwachsene? Leider nein. Tatsächlich 
stehen auch Kinder in nicht unerheblichem Maße unter 
Belastungen.
In einem Impulsvortrag geht die Referentin auf Stress-
quellen für Kinder und deren individuelles Erleben von 
Stress ein. Sie zeigt konkrete Unterstützungsmöglichkeiten 
auf und gibt praktische Hinweise wie Stress im Kindes-
alter vermieden oder erfolgreich bewältigt werden kann.
Außerdem stellt Frau Tisch ihre Tätigkeit als regionale 
Präventionsbeauftragte im Präventionsnetzwerk Ortenau-
kreis (PNO) vor und informiert darüber, wie Sie als Eltern 
vom Netzwerk profitieren können. Eine Kooperationsver-
anstaltung mit Präventionsnetzwerk Ortenaukreis (PNO). 
Termin: Donnerstag 12.04.2018, 19 Uhr, Orgagebühr: 
Rechtzeitige Anmeldung erforderlich!  Orgagebühr VK 5 €, 
AK 6 € 
Ort: Hausach , Graf Heinrich Schule, Hauptstr. 7
Referentin: Michaela Tisch, regionale Präventionsbeauf-
tragte für die Region Haslach, Gesundheitspädagogin (M.A.) 

AWO Elternschule Ortenau
Webseite: www.awo-elternschule-ortenau.de
E-Mail: elternschule@awo-ortenau.de, Tel.: 0175/ 808 16 12

Landwirtschaftspreis für Unternehmerische 
Innovationen L•U•I – Der Innovationspreis für den 

Ländlichen Raum
Nicht nur Landwirte können sich um den Landwirtschafts-
preis für Unternehmerische Innovationen, kurz L•U•I, 
bewerben. Erfolg hat bei der Preisvergabe, wer mit seiner 
Innovation  die Landwirtschaft bzw. den ländlichen Raum 
ein Stück weiterbringt. Das ist in den vergangenen 21 
Jahren vielen Landwirten gelungen, aber auch Projekt-
gruppen, Gemeinden oder Einzelpersonen ganz anderer 
Berufsgruppen. Vergeben wird der Preis in den Kategorien 
„Landwirtschaft“, „Unternehmenskooperation“ sowie 
„Initiativen und Gemeinden“.
Der L•U•I ist insgesamt mit 5.000 Euro dotiert und wird 
von der ZG Raiffeisen eG und dem Baden-Württembergi-
schen Genossenschaftsverband gestiftet. Sie tragen den 
L•U•I gemeinsam mit den drei berufständischen Landju-
gendverbänden in Baden-Württemberg, den Landfrauen- 
und Bauernverbänden sowie der Universität Hohenheim.

Bewerbungsschluss ist der 30. Juni 2018

Die Bewerbungsunterlagen und weitere Informationen zu 
den Bewerbungskriterien und den Siegern der vergan-
genen Jahre finden Sie unter www.lui-bw.de. 

Ansprechpartner für Südbaden: 
Bund Badischer Landjugend
Alexander Seibold 
Merzhauser Str. 111
79100 Freiburg
Tel. 0761 – 271 33 550 
info@lui-bw.de

Trauergruppe für Angehörige nach Suizid
In Deutschland sterben jährlich rund 10.000 Menschen 
durch Suizid, trotzdem ist das Thema oft tabuisiert und für 
die betroffenen Angehörigen mit Scham und Schuldge-
fühlen besetzt. Zum traumatischen Erleben kommen 
Schmerz, Trauer und die Frage nach dem „Warum?“ Schwer 
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auszuhalten sind auch die Selbstvorwürfe, die sich Ange-
hörige machen: „Warum habe ich nichts gemerkt? Hätte ich 
aufmerksamer sein müssen? Habe ich etwas falsch gemacht? 
Trifft mich eine Mitschuld?“ Für Trauernde sind diese 
Fragen quälend, behindern den Trauerprozess und oftmals 
ist niemand da, der bereit ist mit auszuhalten.
Gerade  in einer so schwierigen Trauersituation kann eine 
Trauergruppe hilfreich und heilend sein. Die TelefonSeel-
sorge Ortenau-Mittelbaden e.V. , die evangelische Erwach-
senenbildung und das Kath. Bildungszentrum Offenburg 
bieten erneut eine solche Trauergruppe an, nachdem die 
Erfahrungen in den zurückliegenden 3 Jahren mit „Trau-
ergruppe nach Suizid“ ermutigend gewesen sind.
Zur „Gruppe für trauernde Angehörige nach Suizid“ gibt 
es einen ersten orientierenden Abend am Donnerstag, den 
24. Mai von 18.30 bis 20.30 Uhr im ehemaligen Pfarrhaus 
der evangelischen Stadtkirchengemeinde, Poststraße 16, 
77652 Offenburg, weitere Treffen sind geplant zwischen 
Juni bis Oktober. Im November wird der Abschluss sein, 
Kostenbeteiligung  75 Euro (Einzelperson) 120 Euro 
(Paare), Ermäßigung auf Anfrage möglich.
Weitere  Informationen bei  Kursleiterin Brigitte Wörner, 
langjährige Trauerbegleiterin, Bildungsreferentin und 
Krankenschwester;  Tel. 07842 9975748, Mail: b-woerner@
web.de , www.trauer-wege-gehen.de  

Neue ehrenamtliche Mitarbeiter*innen für die Telefon-
Seelsorge gesucht
Rund um die Uhr, 365 Tage im Jahr sind die Mitarbeiter*innen 
der TelefonSeelsorge für Menschen in schwierigen Lebens-
situationen da.
Für dieses ehrenamtliche Engagement am Telefon und im 
Chat in Offenburg werden neue Mitarbeiter*innen gesucht.
Ein neuer gut einjähriger Ausbildungskurs für diese ehren-
amtliche Tätigkeit beginnt im September 2018.

Informationsabende zur Ausbildung:
•  19. April 2018, 19 Uhr in Offenburg, Institut für deutsche 

Sprache, Okenstr. 23a

•  17. Mai 2018, 19 Uhr in Kehl-Goldscheuer, Kath. Kirche 
„Maria, Hilfe der Christen“ Merkurstr. / Ecke Uhland-
straße

Bei Interesse melden Sie sich gerne bei der Geschäftsstelle 
der TelefonSeelsorge: E-Mail: info@ts-ortenau.de, Telefon: 
0781 - 22758

ZEITRAUM ENDE AUGUST-  ANFANG SEPTEMBER
Gottesdienst in der Ortenau für Angehörige nach Suizid im 
September 2018
Der jährlich stattfindende ökumenische Gedenkgottes-
dienst für Angehörige, die einen Menschen durch Suizid 
verloren haben, findet statt am Freitag, den 21.09.2018 um 
18.30 Uhr in Offenburg, St. Martin, Zähringerstr. 38. 
Gestaltet wird dieser durch die TelefonSeelsorge Ortenau-
Mittelbaden, sowie der Gruppe für trauernde Angehörige 
um Suizid Offenburg, Kontakt Frau Brigitte Wörner. Musi-
kalisch wird der Gottesdienst durch das Vocalensemble 
Querbeet, Kappelrodeck begleitet. Im Anschluss an den 
Gottesdienst besteht die Möglichkeit zum Austausch und 
Gespräch, sowie zur Information über Selbsthilfe- und 
Trauergruppen in der Region. 
Brigitte Wörner, Trauerbegleiterin Tel. 07842 / 9975748
Telefonseelsorge, Geschäftsstelle in Offenburg, Tel 0781 / 
22758

Caritasverband Kinzigtal e.V.
WIR ENTWICKELN UNS WEITER UND SUCHEN SIE!
Der Caritasverband Kinzigtal e.V. sucht für die ambu-
lanten Betreuungsgruppen in Wolfach und Haslach
ehrenamtlich engagierte Kolleginnen und Kollegen

Sie arbeiten gerne mit älteren Menschen?
Sie arbeiten gerne in einem Team?

Wir bieten Ihnen:
– spezielle Schulungen im Bereich Betreuung
– individuelle Einsatzzeiten
– eine Aufwandsentschädigung 7 Euro/Std.
– Gemeinschaft und Wertschätzung

Haben wir Sie neugierig gemacht?
Dann melden Sie sich, lernen Sie uns kennen und werden 
Sie Teil unseres Teams.
Wir freuen uns auf Sie!
Heidrun Häfele, Koordination
07832/99955130
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Die Au ösung zu diesem SUDOKU nden Sie in dieser Ausgabe

Jede Woche aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen, Gewerbe und
Einzelhandel.


